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Gewitterwolken
Ein ernſter Zwiſt im deutſchen Katholizismus

Wenn etwas den ganzen Ernſt der Situation im ultra
montanen Lager Deutſchlands verrät ſo iſt es das Verhalten
der Zentrumspreſſe die ungeachtet der ſeinerzeit beim Frie
densſchluß zwiſchen Kölner und Berliner Richtung ge
troffenen Vereinbarung den Konflikt im Schoße der Zen
trumspartei totzuſchweigen immer offener und leidenſchaft
licher die Sprache wiederfindet und der lange aufgeſpei
cherten und nur mühſam zurückgehaltenen Erbitterung ener
giſche Worte leiht

Noch ſteht ſo ſchreiben die M N die ganz über
wältigende Mehrheit der zwei Millionen Zentrums
wähler in Deutſchland zweifellos auf Seite der Köl
ner Richtung trotz des ominöſen Wortes des Breslauer
Fürſtbiſchofs Kopp von dem verſeuchten Weſten Allein
die hyper ultramontane Berliner Richtung
gewinnt ſichtlich an Boden da ſie an der Kurie in
Rom einen mächtigen Rückhalt hat wo das alte Mißtrauen
gegen das Land der Reformation in den letzten Jahren wie
der mächtig ins Kraut geſchoſſen iſt Die Schmähſchrift des
Paters Weiß gegen die deutſchen Katholiken und das Echo
das ſie in der italieniſchen und franzöſiſchen einerſeits in
der deutſchen katholiſchen Preſſe andererſeits gefunden hat
haben die Situation biltzartig beleuchtet Zwar geben ſich

manche Zentrumsblätter immer noch den Anſchein zu glau
ben als gingen dieſe leidenſchaftlichen Angriffe auf die deut
ſchen Katholiken und die Zentrumspartei ausſchließlich von
einigen wenigen Fanatikern wie Dr Kaufmann und Pater
Weiß aus und ließen ſich durch perſönliche Disqualifikation
dieſer Männer aus der Welt ſchaffen Wenn freilich auch
nirgends in der deutſchen Zentrumspreſſe offen eingeſtanden
wird daß der ganze Konflikt im innerſten Weſen des Altra
montanismus ſelbſt wurzelt der es jeder von ihm abhän
gigen politiſchen Partei eben unmöglich macht den natio
nalen Jntereſſen irgend eines Volkes gerecht zu werden ſo
ſind doch nachgerade einzelne Zentrumsblätter der Not ge
horchend nicht dem eigenen Triebe endlich dahin gelangt
ihre Leſer wenigſtens über die Größe der drohenden
Gefahr einigermaßen aufzuklären

So bringt die geiſtlich doch wohl ſicher gut beratene
Donau Zeitung des Domprobſtes Dr Pichler in Paſſau

faſt täglich ſpaltenlange Alarmartikel die ſchon durch die
Wahl der Ueberſchriften verraten welch eminente Gefahr
trotz aller offiziöſen Beſchwichtigungsverſuche auch der hohe
deutſche Klerus in der neuerlichen Verſchärfung des Konflikts

Feuilleton

Die Rordſreinſel Wangerooge

einſt und jetzt
Von Robert Somburg Halle a S

Schluß
Nachdruck verboten

An der Weſtſeite der Jnſel nagte das Meer aber gierig
weiter und riß durch die Sturmfluten der Jahre 1858 1859
und 1860 wiederum größere Slücke Land weg ſo daß im
letzteren Jahre der große Weſtturm einen Riß von oben bis
unten hin erhielt und ernſtlich in Gefahr des Einſturzes ge
riet Um den Turm vor dem Untergang zu retten unter
nahmen die Oldenburgiſche Regierung und der Bremer Senat
ſofort gemeinſchaftlich größere Renovationen welche das Bau
werk auch bis zum heutigen Tage erhalten haben und hoffent
lich auch noch weiterhin ſichern

Nach dem Einigungskrieg von 1870/71 ergriff nun auch
das Deutſche Reich Schutzmaßregeln um erſtens die Jnſel
ſelbſt vor weiterem Abbruch zu ſchützen und zweitens die da
hinter liegende Feſtlandsküſte durch einen guten Vorwall beſſer
zu ſichern Es wurde infolgedeſſen an der von den Stürmen
am meiſten gefährdeten Weſtſeite eine mächtige Stein
mauer aufgeführt und der ganze Nordſtrand durch eine An
zahl großer Buhnen befeſtigt Dieſe Schutzarbeit genügte aber
in der Hauptſache nur für die Weſtſeite ſo daß die Sturmflut
an den nicht befeſtigten Stellen der Jnſfel nach wie vor großen
Schaden anrichtete Es mußte erſt noch die Sturmflut von
1898 kommen ehe man die definitive Sicherung der ganzen
Jnſel beſchloß Nunmehr wurde eine ſtarke drei Kilometer
lange Backſteinmauer um den ganzen Nordſtrand herum an
gelegt die ſich auch bisher als ein trefflicher Schutzwall be
währt hat Die Sicherheit von Wangerooge iſt dadurch nach
menſchlichem Ermeſſen r e Jhre Feuerprobe
hat die neue Anlage am 7 Januar 1905 beſtanden als eine
Sturmflut eintrat welche die Wogen ſo hoch warf wie die
vom Jahre 1825 aber der Mauer nichts anhaben konnte außer
dem iſt das jetzige Dorf durch ſeine Lage inmitten der Jnſel
und auf deren höchſter Stelle an ſich ſchon geſichert

Wangerooge hat in früheren Jahren genug gelitten iſt
doch der Flächeninhalt der Jnſel heute etwa nur noch ein
Viertel des Beſtandes wie wir ihn auf einer Karte aus dem
h 1730 ſehen über drei Viertel von damals ſind in das

eer verſunken Etwas Erſatz i übrigens dadurch geſchaffen
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Jn einem dreiundeinhalb Spalten langen Artikel
überſchrieben Schwere Gewitterwolken am Him
mel des deutſchen Katholizismus in welchem
geſagt wird daß eine organiſierte internationale Hetze
gegen die deutſchen Katholiken im Gange iſt werden die
Friedensſtörer diesſeit und jenſeit der Alpen beſchworen
nicht durch zündende Blitze angeſehene und verdienſtreiche
Einrichtungen der deutſchen Katholiken in Brand zu ſtecken
ja ganz zu vernichten Und am Schluſſe heißt es elegiſch
Wenn nicht die geſamte katholiſche Preſſe gegen dieſe An

klagen Stellung nimmt wenn nicht die deutſchen
Biſchöfe ſelbſt einmal energiſch in Rom
gegen die Oberzenſoren auftreten dann wer
den uns ſchließlich doch all unſere Errungenſchaften im katho
liſchen Deutſchland zerrüttet und zerſchmettert Noch unum
wundener wird die drohende Gefahr für die Zentrumspartei
eingeſtanden in einem ſage und ſchreibe ſechs Spalten
ſangen Artikel der Donau Zeitung mit der vielſagenden
Ueberſchrift Sprengpulver für das Zentrum
Hierin wird zunächſt zur Jnformation der Leſer kurz die
Vorgeſchichte des Konfliktes von der Oſterdienstagskonferenz
bis zum Friedensſchluß der gegneriſchen Richtungen in der
gemeinſamen Sitzung der Vorſtände der Zentrumsfraktionen
im Reichstoge und im preußiſchen Abgeordnetenhauſe rekapi
tuliert die das Schweigegebot für die Zentrumspreſſe aus
ſprach Dann ſchreibt das Blatt Dr Pichlers weiter

Der Kampf wurde nun in der ausländiſchen Preſſe
weitergeführt Die Hauptgeſchoſſe fliegen aus der Corre
ſpondance de Rome die mit dem päpſtlichen Staatsſekre
tariat in Verbindung ſtehen ſoll Dieſe Correſpondance
zielt neuerdings in der ſchärfſten Weiſe gegen die
Kölner Richtung und gegen die Köln Volks
zeitung das beſtredigierte katholiſche Blatt Deutſch
lands Sie wird der Generalſtab des Moder
nismus genannt Das ganze Regiſter der Vorwürfe iſt
gezogen Jnterkonfeſſionaliſierungsbeſtrebungen Pro
teſtantiſierungstendenzen verwaſchene katholiſche Ten
denzen dogmenloſe chriſtliche Weltanſchauung Erſatz des
katholiſchen Charakters durch eine unklare chriſtliche Baſis
Mißgeſchick hat die Kölniſche Volkszeitung noch dadurch
daß ihr geiſtlicher Redakteur Dr Kirſch eben jetzt zum Alt
katholizismus übergetreten iſt Das iſt für die Gegner natür
lich Waſſer auf ihre Mühle Die Kölniſche Volkszeitung
beurteilt auch ihre eigene Sache äußerſt ernſt es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß die Hintermänner der Corriſp Romana
eine Erklärung des hl Vaters in ihrem Sinne ja eine
Verurteilung der Kölniſchen Volkszeitung und damit in
direkt des Zentrums als politiſcher Partei und des Volks
vereins erpreſſen
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daß im Oſten der Jnſel eine Anſchlickung von Land ſtattfindet
wodurch aber bei weitem der Verluſt nicht ausgeglichen wird

Möge nun ein günſtiger Stern für alle Zeiten über Wan
gerooge leuchten damit das Bad noch recht lange ein Zufluchts
ort für die Erholungſuchenden ſein kann Gerade Wange
rooge hat ſehr viele Vorzüge vor den anderen oſtfrieſiſchen
Jnſeln insbeſondere durch ſeine weit vorgeſchobene Lage und
ſeinen aus herrlichem weichem Sand beſtehenden ſteinfreien
Badeſtrand unmittelbar am Dorfe Bei Wangerooge iſt übri
gens auch der ſtärkſte Wellenſchlag an der oſtfrieſiſchen
Küſte da ſich dicht bei der Jnſel zwei große Meeresſtrömungen
treffen die das Meer in beſtändiger Erregung halten Ferner
bietet ſich dem Badegaſt dadurch eine ſehr angenehme Abwechſe
lung daß die Fahrſtraße nach dem Jadebuſen der Weſer und
Elbemündung dicht vor Wangerooge vorbeifährt und ſomit un
unterbrochen Kriegsſchiffe jeder Art und Größe Perſonen
und Frachtdampfer wie Segelſchiffe und Fiſcherboote im bunten
Wechſel zu erblicken ſind Auch Uebungen unſerer Marine in
den Gewäſſern bei Wangerooge bieten oft intereſſante Mo
mente für die Kurgäſte Ferner kommt hinzu daß an der
Nordſee die größte Hitze niemals läſtig empfunden wird da
ſtets tüchtige Luftbewegung iſt die aber einigermaßen abge
härtete Naturen keineswegs ſtört Jm Gegenteil wirkt die
friſche reine Luft erquickend für Geiſt und Körper und regt
den Stoffwechſel tüchtig an Außerdem iſt es noch von großer
Bedeutung für die Reſpirationsorgane daß durch die perma

nente Luftſtrömung das bei der Brandung in Atome zerſtäu
bende ſtark ſalzhaltige Meerwaſſer der ganze Strand durchſetzt
wird wodurch von der gütigen Natur gleichſam eine große
Jnhalations Einrichtung geſchaffen iſt Ein Seebad vereinigt
ſomit die Kurmittel der verſchiedenſten Arten Bäder

Kein Wunder iſt es daher wenn Wangerooge ob ſeiner
vielen Vorzüge als eines der älteſten Seebäder fungiert Seit
dem Jahre 1785 finden ſich ſchon Badegäſte ein wenngleich
die damaligen Reiſeverhältniſſe nach der Jnſel noch ſehr üm
ſtändliche waren Zur Blüte gelangte es erſt ſeit 1819 und
blieb auf der Höhe bis 1854 Während dieſer Zeit hat der
Oldenburgiſche Hof ſehr oft auf der Jnſel geweilt Jnsbeſon
dere wurden die Prinzen des Hauſes faſt jedes Jahr nach
hier geſandt Am nun für ſich und den Hofſtaat paſſendeUnterkunft zu ſchaffen ließ der Grsßhergog ein kleines Palais

erbauen welches mitten in dem Gelände des Kurgartens lag
und von dem Gebäudekomplex des großen Konverſationshauſes
umſchloſſen war Hier empfing der Fürſt eine Menge der hoch
geſtellteſten Gäſte wie auch berühmte Vertreter der Wiſſen
ſchaft Jn den Händen von Jnſulanern befinden ſich ver
ſchiedene Anſichten dieſes Schlößchens ſo daß man ſich heute
noch ganz gut ein anſchauliches Bild von dem Leben und
Treiben der damaligen Zeit machen kann Auch eine Seeſalz

Die in dieſen wenigen Sätzen enthaltenen Eingeſtänd
niſſe und Feſtſtellungen erſcheinen uns wichtiger als der vier
undeinhalb Spalten in Anſpruch nehmende Verſuch des Zen
trumsblattes den deutſchen Altramontanismus gegen die
Anklage der Jnterkonfeſſionaliſierungsbeſtrebungen und

Proteſtantiſierungstendenzen zu rechtfertigen der ohnehtn
für jeden Nichtzentrumsmann offene Türen einrennt Wird
doch hier im Gegenſatz zu der jüngſten Erklärung des Mün
chener Nuntius der bekanntlich der Correſpondance de
Rome jeden offiziöſen Charakter abgeſprochen hat die nahe
Verbindung dieſer ominöſen Korreſpondenz mit dem päpſt
lichen Staatsſekretariat eingeſtanden wie auch die gänzliche
Einflußloſigkeit des deutſchen Epiſkopats im Vatikan müſſen
doch die deutſchen Erzbiſchöfe und Biſchöfe ſamt dem Herrn
Nuntius in München ernſtlich damit rechnen durch eine Er
klärung des hl Vaters ſchmählich desavouiert zu werden So
ſteht es alſo in Wahrheit um den durch das Zentrum ſo glor
reich vertretenen deutſchen Katholizismus

Naumann über die Spaltung
im Hanſabund

Die Politik des Zentralverbandes deutſcher Jndu
ſtriller ſo ſchreibt Friedrich Naumann in ſeiner Hilfe be
ruht nämlich auf gemeinſamem Herrentüum und
gemeinſamer Zöllnerei mit den Konſervativen Das iſt kein
Gemüts und Herzensbund ſondern ein Verſtandesverhält
nis An ſich mag der niederrheiniſche Großinduſtrielle den
durchſchnittlichen Oſtelbier gar nicht beſonders leiden denn
er hält ihn für hochmütig und dabei arm was auch von ſei
nem Standpunkt aus geſehen richtig iſt Der Oſtelbier da
gegen hält den Düſſeldorfer Kohlenprotzen für eine unlautere
und ſchlecht erzogene Konkurrenz was von ſeinem Stand
punkt aus ebenſo richtig iſt Dabei gibt es auch Wirtſchafts
gegenſätze die gar nicht klein ſind wie man gelegentlich aus
den Reden des Grafen Kanitz ſehen kann Die ſchwere Jn
duſtrie verteuert durch ihre Preistreiberei die landwirtſchaft
lichen Großbetriebskoſten und lockt dabei die Arbeiter aus
den öſtlichen Provinzen hinweg Wenn die Oſtelbier für ſich
allein ſtark genug wären um Miniſter und öffentliche Mei
nung zu regulieren ſo würden ſie gar nicht daran denken ſich
mit den Emporkömmlingen von Kohle Eiſen und Garn zu
verſchwiſtern aber ſie ſind eben nicht ſtark und reich genug
und bedürfen der ſeitlichen Deckung Dazu kommt daß fich
die Zechenherren in ihrem Zwangsarbeitsnachweis ein Jn
ſtrument geſchaffen haben mit dem ſie jede konſervative Pro
vinz entweder quälen oder verſchonen können Der Zechen

ſiederei mit einem 200 Meter langen Gradierwerk entſtand da
mals die bis zu dem Unglücksjahr ganz gut proſperierte ferner
gab es mehrere Auſternbänke die aber wohl niemals größeren
Ertrag lieferten da ſie immer ſchnell verſandeten Jn dem
Jahre 1854 riß die ſchon mehrfach erwähnte große Sturm
flut alles mit ein und erſt im Jahre 1864 wurde wieder ein
Kurhaus im neuen Dorfe erbaut Die Frequenz ſteigt von
da ab namentlich als die oldenburgiſche Regierung für gute
Dampferverbindung ſorgte und Landungsbrücken anlegte
Jm Jahre 1890 zählte man ca 1000 Badegäſte und von Jahr
zu Jahr ſteigerte ſich der Verkehr bedeutend bis im vorigen
Jahre ſogar ca 14000 Kurgäſte landeten Auch in der
laufenden Saiſon ſind ſchon wieder ſo viele Fremde hier
daß es ſchwer hält Unterkunft zu finden trotzdem im Winter
14 neue Häuſer zu Logierzwecken hier entſtanden ſind

Anfang Juli dieſes Jahres hatten die Badegäſte übri
gens die ſeltene Gelegenheit die Rettungsſtation von
Wangerooge in ernſtliche Tätigkeit treten zu ſehen Jm
Oſten der Jnſel am Ausfluß des Jadebuſens weit e ſer
waren nämlich in dem ſeichten Fahrwaſſer zwei holländiſche
Segelfrachtſchiffe geſtrandet und gaben Notſignale Auf
der Jnſel beobachtete man dieſelben und rief durch Läuten
mit der Sturmglocke die Rettungsmannſchaften zu
ſammen Dieſe in Stärke von 8 Mann mit Korkjacken um
geben begaben ſich ſofort zum Strand während andere hilfs
bereite Männer das Rettungsboot Fürſt Bismarck
aus dem Schuppen mit 4 Pferden dorthin brachten Das
Boot iſt etwa 6 Meter lang und 2 Meter breit und ruht
auf Eiſenſchienen die wiederum auf einem vierrädrigen
Untergeſtell angebracht ſind Obgleich die Brandung ziem
lich hoch ging zögerten die wackeren Männer nicht einen
Augenblick das Werk der RNächſtenliebe auszuüben und klet
terten auf einer Leiter in das noch auf dem Wagen befind
liche Boot Der ſchwere Wagen wurde nun in das Meer
ein Stück hineingefahren gewendet und alsdann das Boot
in das tobende Meer hineingeſtoßen Hoch auf ſpritzten die
Wellen und die Zuſchauer erfüllte bange Sorge um das
Schickſal der in der Nußſchale befindlichen Tapferen die
mutig drauflos ruderten und ſchließlich auch Segel auf
ſpannten um ſchneller an den Ort des Unglücks zu kommenNach etwa einſtündiger Fahrt durch das präufen e Meer

trafen ſie bei den geſtrandeten Schiffen ein brauchten aber
nicht mehr in Tätigkeit zu treten da dieſelben ſoeben von
einem kleinen zufällig in der Nähe befindlich geweſenen
Dampfer ins Schlepptau genommen worden waren Nichts
deſtoweniger gebührt den braven Wangerooger
Seeleuten hohe Anerkennung dafür daß ſie trotz
Sturm und Wogengebraus ihr eigenes Leben todesmutig
aufs Spiel geſetzt haben um das ihrer Nächſten zu rettenl
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verband braucht nur ſeinen Menſchen Aufſaugungs
Apparat einmal in Königsberg aufſtellen
dann ſchwindet aller konſervative Hochmut
denn ohne Arbeiter kann man nicht adlig ſein

Bisher iſt ein ſolcher ſyſtematiſcher Verſuch der provin
ziellen Auspoverung des Oſtens nicht gemacht worden aber
beide Teile wiſſen daß er eines Tages gemacht werden kann
Sie wiſſen alſo was ſie zuſammenhält Der Kohlenbaron
hilft dem Junker ſeine Landarbeiter unter der Geſindeord
nung halten um dafür ſeine Bergarbeiter in eine Abhängig
keit zu bringen die ſich von der alten Schollenpflichtigkeit in
der Praxis nur wenig unterſcheidet Wenn ihnen beiden
dabei gelegentlich das Zentrum hilft ſo wird das mit Dank
angenommen aber der Kern des Konſervatismus iſt der
Bund von Eiſen Kohle und Garn mit Ge
treide

Welche Truppen hat demgegenüber nun Rießer und ſein
Hanſa Bund Er ſtreckt ſeine Hände nach allen Seiten aus
und ruft Handwerker Kleingewerbetreibende
Banken Transportgeſchäfte und vor allem
auch Privatbeamte zu ſich und handelt damit völlig
richtig und ſachgemäß Alle dieſe Elemente müſſen ihrerſeits
wünſchen daß ſie bei einer Organiſation der gewerblichen
Volkshälfte beteiligt ſind und haben ein ſtarkes Jntereſſe
nicht nur vereinzelte Splitter im volkswirtſchaftlichen Ge
triebe zu ſein Trotzdem aber liegt die Entſcheidung
über Lebensfähigkeit und zukünftige Leiſtung des Hanſa
bundes nicht bei dieſen Beſtandteilen ſondern beim Un
ternehmertum der ver arbeitenden Jndu
ſt rien Ohne die Menge der Fabrikanten kann nichts auf
geſtellt werden was den vereinigten Unternehmern der
ſchweren Jnduſtrie die Wage halten kann Das war die Ur
ſache der Vergänglichkeit früherer antiagrariſcher Verbände
daß ihnen eine feſte tragfähige Schicht von Jntereſſenten
fehlte Auch der Handelsvertragsverein hat dieſem Schickſal
nicht entgehen können

Wird nun der Hanſa Bund glücklicher ſein
Die Antwort darauf muß in erſter Linie vom Bunde

der Jnduſtriellen gegeben werden der jetzt ſeinen eragſt
haften Wettkampf mit dem Zentralverbande beginnt Die
verarbeitenden Fabrikationen ſtehen unter dem Druck der
Kohlenkontors und der Eiſen und Garnſyndikate Von dert
her ſtammt ihr Selbſtändigkeitsſtreben Dazu kommt daß
ſie überwiegend mit einer höher gebildeten Arbeiterſchicht
zu tun haben und darum ſozialpolitiſch nicht ohne weiteres
für die Politik des Zechenverbandes zu haben ſein können
Viele von ihnen ſind ſozialpolitiſch durchaus liberal Handels
politiſch aber hat dieſe Gruppe bedeutende Exportinter
eſſen Das macht ſie zu grundſätzlichen Gegnern der Ueber
agrarier Sie müſſſen ſich jetzt überall ſo zuſammenſchließen
wie ſie es in Sachſen und Württemberg mit gutem Erfolg
begonnen haben und wie es Abg Streſemann ihnen ror
trägt Gelingt dieſes dann kann Rießer die anderen ruhig
gegen ſich wüten laſſen

Für die geſamte Politik aber iſt das Eintreten dieſer
Schicht von geradezu entſcheidender Bedeutung wie ſich vor
mehr als einem halben Jahrhundert in England gezeigt hat
Der Sieg der Linken in England begann bei den Textil
fabrikanten

c S
Der Keberfall auf Deutſche

in Südafrika
Noch immer iſt eine Beſtätigung der böſen Nachrichten

die über England aus der als CapriviZipfel bekannten ent
legenen Nordoſtecke unſeres ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes
eingelaufen ſind nicht erfolgt Man wird ſich auch wahrſchein
lich noch längere Zeit gedulden müſſen ehe zuverläſſige Mit
teilungen über die Niedermetzelung der Patrouille hier ein
treffen werden Jhr auf deutſches Gebiet entkommener
Führer Diſtriktskommiſſar von Frankenberg war früher
Landmeſſer in BritiſchSüdAfrika nachdem er zuvor Offizier
in der deutſchen Armee geweſen war 1900 kam er als Land
meſſer nach Deutſch Südweſtafrika trat dann 1905 in den Ver
waltungsdienſt über und zwar als Diſtriktschef von Omaruru
Anfang d J kehrte er nach Beendigung eines längeren Hei
matsurlaubs nach Deutſchland via Kapſtadt nach Afrika zurück
und ging unmittelbar darauf als Nachfolger des Oberleut
nants Kauffmann als Stationschef in den CapriviZipfel wo
ſelbſt er Mitte März eingetroffen ſein könnte

Von kolonialer Seite
wird dem Tag zu dem Zvwiſchenfall im Okavangogebiet fol
gendes geſchrieben

Mord und Ueberfälle von Europäern ſind im Norden
und Nordoſten Deutſch Südweſtafrikas ſeit Jahren nichts Un
gewöhnliches So wurde im Jahre 1903 kurz vor dem Herero
aufſtande der Farmer Paaſch mit ſeiner Familie ermordet
und ſeine Tochter in Gefangenſchaft geſchleppt Die Zuſtände
im Kaukanfeld in der belaſee und den benachbarten öden
Steppengebieten bis ins britiſche BetſchuanaLand hinein ſind
aber erſt recht unſicher ſeit ſie die Zufluchtsſtätte der nach der
Schlacht am Waterberg verſprengten Hereros geworden ſind
Der mit Unterſtützung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft zur
zeit dort auf Forſchungsfahrten befindliche Grazer Reiſende
Franz Seiner hat von der Kolonialregierung daher u a auch
den Auftrag erhalten die Lebensumſtände die Zahl und die
Zukunftsabſichten dieſer Hereroflüchtlinge zu erkunden und die
Möglichkeit ſe auf friedlichem Wege wieder ihren alten Wohn
ſitzen zuzuführen

Beſonders blutgierig und europäerfeindlich haben ſich bis
her immer die von weißer Kultur und Koloniſation kaum be
rührten Stämme am Okavango und im Caprivizipfel erwieſen
insbeſondere die das Kungveld bevölkernden Kuangaris Dieſe
den Bantu und Betſchuanen zuzurechnenden Völker verlegen
ihre Sitze je nach der Jahreszeit Jn den Monaten der Dürre
hauſen ſie in den fruchtbaren aber ungeſunden Flußtälern
in der Regenzeit auf den höher gelegenen Steppenſtrichen Aber
ſelbſt in den Trockenſteppen wird Ackerbau betrieben wenn
auch nur in primitivſter Form Auffälligerweiſe ſind dieſe
Stämme recht gut bewaffnet nach Seiner verfügen einzelne
Häuptlinge über hundert Henri Martini Gewehre Woher ſie
dieſe Waffen bekommen haben iſt ſchwer nachzuweiſen wahr

ich durch von Rorden her eingedrungene weiße Händler
Regierung hat daher ſeit mehreren Jahren weißen

r den Zutritt zu dieſen Gebieten unkterſagt war natür
ich aber nie in der Lage die Einhaltung dieſes Verbotes zu

überwachen weil ſie über keine oder nur minimale Macht
mittel verfügte

Wir haben einzig die am Sambeſi gegenüber dem eng
lichen Poſten Seſcheke woher auch die Unglückskunde kam ge
legene Station Schuckmannsburg im Bereiche des Maſubia
Stammes 1909 von dem erſten Reſidenten Hauptmann Streit
wolf gegründet Von hier bis zu den nächſten Europäerwohn
a bei Tſumeb oder Grootfontein beträgt die Entfernungſp er Luftlinie mindeſtens 500 Kilometer Der Weg zum

CapriviZipfel führt durch engliſches Gebiet das ſogenannte
Ngamiland in deſſen Hauptſtadt Tſau ſich der Hereroober
häuptling Samuel Maharero aufhält oder wenigſtens bis vor
kurzem aufgehalten hat Ob landflüchtige Hereros aus dem
letzten Kriege Verſprengte bei dem Ueberfall auf unſer kleines
Schutztruppendetachement die Hand im Spiele gehabt haben
läßt ſich zunächſt natürlich nicht entſcheiden Daß der Zwiſchen
fall weitere Folgen hat und noch irgend welche Gefahren nach
ſich ziehen wird erſcheint ausgeſchloſſen ſchon weil er ſich auf
britiſchem Boden zugetragen hat und die Kapkolonie ein drin
gendes Jntereſſe hat gegen derartige Unbotmäßigkeiten vor
zugehen

Die Geſamtzahl der farbigen Bewohner des Sambeſi
OkavangoGebietes nicht allein des deutſchen berechnet Seiner
mit 24 000 die ſich auf annähernd 300 Dörfer verteilen Streit
wolf iſt der Anſicht das Land könne deren 100 000 nähren
und ſieht in ihm das angeſichts der geringen Volksdichte unſerer
Kolonie Südweſt ſo dringend notwendige Rekrutierungsgebiet
der Zukunft für farbige Arbeiter Wollen wir es aber dazu
machen ſo werden wir zur friedlichen Jnbeſitznahme dieſer
Striche mehr aufbieten müſſen als einen Offizier und zwei
Sergeanten Eine ſolche Sparſamkeitspolitik ſollte uns doch
durch die Erfahrungen des Herero und Hottentottenaufſtandes
für alle Zeiten verleidet ſein

Eine Karawane in Deutſch Gſtafrika
niedergomacht

Aus DeutſchOſtafrika meldet das Kommando der dortigen
Schutztruppe daß in der Landſchaft Arundi Karawanen
farbiger Händler aus geraubt und niedergemacht
worden ſind Da auch Polizeipatrouillen be
ſchoſſen wurden hat das Kommando dem Reſidenten von
Urundi Hauptmann von Langenn Steinkeller
anheimgeſtellt mit einer aus der in Uſumbarag ſtehenden
9 Kompagnie und einem Teil der in Udjidji ſtehenden 6 Kom
pagnie gebildeten Expedition gegen die Anruhe
ſt ifter einzuſchreiten Den Vorgängen wird im übrigen
wie offiziös mitgeteilt wird an zuſtändiger Stelle ernſtere
Bedeutung nicht beigemeſſen
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Deutsches Reich
Reiſe des Herrn v Kiderlen Wächter

zum Kaiſer
Aus Berlin meldet unſer Korreſpondent
An der heutigen Börſe war das Gerücht verbreitet

daß der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Herr von
Kiderlen Wächter nach Norwegen reiſt um dem
Kaiſer über die marokkaniſche Angelegenheit
Bericht zu erſtatten Man wollte daraus ſchließen daß die
Verhandlungen einen ungünſtigen Verlauf nehmen An
amtlicher Stelle wird die geſamte Nachricht
als Schwindel bezeichnet Der Staatsſekretär von
KiderlenWächter befindet ſich in Berlin und gedenkt es in
nächſter Zeit nicht zu verlaſſen

Deutjchland und Frankreich

in Marokko
O London 20 Juli

Der Berliner Berichterſtatter des liberalen Morning
Leader wird amtlich davon unterrichtet daß die Mel
dungen der franzöſiſchen Preſſe daß die Verhandlungen in
folge der übertriebenen Forderungen Deutſchlands auf einem
toten Punkt angekommen ſeien durchaus unrichtig und
reine Erfindungen ſeien Eine ähnliche Meldung bringt
auch der Berichterſtatter des konſervativen Standard der
hinzufügt daß auch der Bericht des Matin zu dieſen Er
findungen gehört Ein Teil der engliſchen Preſſe u a die
Times nimmt gleichwohl alle dieſe Auslaſſungen für bare

Münze und glaubt die Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen
zu dürfen über das extravagante Deutſchland Herzufallen

S Paris 19 Juli
Mehrere Blätter beſchäftigen ſich mit der Meldung daß

Deutſchland als Entſchädigung für Marokko das ganze Ga
buangebiet ſamt Libreville beanſpruche Wir
berichteten vor einigen Tagen über die ſonderbaren Behaup
tungen des Matin D Red Temps ſchreibt hierzu
Das find Feſtſtellungen von denen wir bedauern daß ſie

von franzöſiſchen Blättern überhaupt verzeichnet worden
ſind Auch die aus Anlaß der deutſch franzöſiſchen Be
ſprechung von der Frankf Ztg geäußerte Anregung über
ein finanzielles und wirtſchaftliches Zuſammenwirken
zwiſchen Frankreich und Deutſchland wird von den Blättern
ablehnend erörtert

Lehrpläne der Fortbildungsſchulen
Ueber die Einrichtung und die Lehrpläne gewerblicher

ſowie kaufmänniſcher Fortbildungsſchulen hat
der Handelsminiſter neue Beſtimmungen erlaſſen Sie
gelten auch den kaufmänniſchen Fachklaſſen an gewerblichen Fort
bildungsſchulen Die neuen Vorſchriften werden vom Schuljahte
1912 an durchgeführt womöglich in allen Klaſſen ſonſt von Jahr
zu Jahr von unten herauf Dasſelbe geſchieht mit den Lehrplänen
Die Beſtimmungen ſollen aber nicht die Einrichtungen der ein
zelnen Schulen in ein Schema bringen Aus den ſehr umfang
reichen Vorſchriften teilt die Urzeitung das wichtigſte mit

Die Gliederung einer Schule richtet ſich in erſter Linie nach
der Zahl in zweiter nach dem Beruf in dritter nach der Be
fähigung der Schüler Die Zahl der Schüler einer Klaſſe ſoll
nicht mehr als 30 nicht weniger als 20 betragen Eine Klaſſe iſt

zu teilen wenn die Zahl dauernd 40 überſchreitet Für Zeichen

und einklaſſige Schulen beträgt die höchſte Zahl 30 Die jährlich
Unterrichtszeit beträgt mindeſtens 240 Stunden in 40 Wochen o

6 Stunden Eine Erhöhung iſt erwünſcht Genau vorgeſchrieben
iſt die Verteilung auf die Stufen Für den Unterricht wie für
die Lehrfächer werden genaue Vorſchriften gegeben Gelehrt
werden Berufs und Bürgerkunde Rechnen Buchführung Zeichnen
und Werkſtattunterricht Freiwillig ſind religiöſe Unterweiſungen
die Einrichtungen der Jugendpflege und Kurſe für ältere Per
ſonen Zum Zeichenunterricht ſind alle Schüler heranzuziehen die
des Zeichnens für ihren Beruf bedürfen Der Unterricht iſt fach
lich zu betreiben An den kaufmänniſchen Fortkbildungsſchulen
und Fachklaſſen wird Handelskunde Bürgerkunde Rechnen Buch
führung Wirtſchaftsgeographie Schreiben Kurzſchrift Maſchinen
ſchreiben und fremde Sprachen gelehrt Beſondere Beſtimmungen
gelten für Mädchenfortbildungsſchulen

Als Spion in Köln verhaftet
wurde in einem Feſtungsgraben des Forts bei Sülz ein Mann
der ſich dort verſteckt hielt Der Mann der anſcheinend den
beſſergeſtellten Ständen angehört erklärte er habe dort wegen
Mangels an Mitteln übernachten wollen Man vermutet daß
man es mit einem Spion zu tun hat Der Unbekannte wurde
verhaftet und der Kriminalpolizei in Köln übergeben

Hof und Perſonalnachrichten
Baleſtrand 20 Juli Privattelegr Der Kaiſer

machte vorgeſtern nachmittag und geſtern vormittag Spazier
gänge an Land und nahm im Laufe des Tages die Vorträge
des Kabinettschefs und des Vertreters des Auswärtigen Amts
entgegen Das Wetter hat ſich wieder aufgeklart

t

Wie das B hört haben am Dienstag die Verhand
lungen von Referenten der ſozialpolitiſchen Abteilung des Reichs
amts des Jnnern und des preußiſchen Handels miniſteriums mit
Vertretern der Verwaltungsbehörden und der beteiligten Jn
duſtrien über die Durchführung der haus gewerblichen
Krankenverſicherung ihren Abſchluß erreicht Nach der
Reichsverſicherungsordnung ſoll der Bundesrat die Vorſchriften
über die Krankenverſicherung der Hausgewerbetreibenden erlaſſen
Hierbei iſt eine ganze Reihe von Fragen zu regeln die einer
gründlichen Vorbereitung bedürfen Um dieſe Vorarbeiten durch
zuführen hat die Kommiſſion in der Zeit vom 30 Juni bis
18 Juli die hauptſächlichſten Gebiete unſerer Hausinduſtrie be
reiſt Jm Reichstag war der Wunſch ausgeſprochen die Reichs
regierung möge ſich vor Erlaß der betreffenden Vorſchriften mit
den beteiligten Jnduſtrien in Verbindung ſetzen Die Erhebungen
haben ſich erſtreckt vor allem auf die Zigarren Leknen
Spitzen Leder Spiel und Korbwaren Nah
rungsmittelinduſtrie und auf die Konfektion
ſoweit ſie für die Krankenverſicherung in Frage kommen Be
ſondere Schwierigkeiten bei der hausgewerblichen Krankenverſiche
rung bieten die Berechnung der Roh und Silfsſtoffe
wo zahlreiche verſchiedenartige Materialien je in kleinerem Um
fang zur Verwendung gelangen und die Verrechnung des Auftrag
geberzuſchuſſes wo ſich der Hausgewerbetreibende zur Herſtellung
des Fabrikates der Hilfeleiſtung anderer ſelbſtändiger Haus
gewerbetreibender bedient

Die kommende Reichstags wahl
800 Reichstagskandidaten

Etwa 800 Kandidaten ſollen ernſtlich um die Palme As
Sieges ringen Dazu kommen freilich noch ein paar hundert Zäl l
kandidaturen

Am freigebigſten iſt die Sozialdemokratie die in allen Wal
kreiſen ihre Stimmen zählen will Das Zentrum hält ſich eng an
ſeinen Machtbereich es hat nur etwa 125 Kandidaten aufgeſtellt
und fordert in zahlreichen anderen Kreiſen ſeine Anhänger auf
ſchon im erſten Wahlgang für die Rechte zu ſtimmen Die Fort
ſchrittliche Volkspartei hat etwa hundert Mandatsbewerber die
Nationalliberalen zählen 85 Mit derſelben Zahl beteiligen ſich
die Konſervativen während die Reichspartei ſich auf 30 Kreiſe
beſchränkt Die Polen begnügen ſich mit 25 dazu kommen noch
Elſäſſer Lothringer Welfen Dänen und Litauer die einige Man
date beanſpruchen Die Demokraten ſind mit ſechs Bewerbern auf
dem Plan erſchienen

Duisburg 20 Juli Der Vorſchlag der konſervativen Partei
einen Kandidaten der mittleren Linie aufzuſtellen wurde von
den Nationalliberalen des Wahlkreiſes Mörs Rees abgelehnt
Die Konſervativen ſtellen daher einen eigenen Kandidaten auf

Roſtock 20 Juli Als gemeinſamer liberaler Reichs
tagskandidat für den mecklenburgiſchen Wahlkreis Neu
St relitz wurde der frühere Direktor der Deutſchen Bank natio
nalliberaler Gutsbeſitzer Roland Lücke auf Sonnenberg bei
Freienwalde a d Oder aufgeſtellt

Ausland

Bürgerlkrieg in Perſten
Teheran 20 Juni

Die perſiſche Regierung ſoll die Abſicht haben
dem engliſchen und ruſſiſchen Geſandten eine
energiſche Note zu übereichen in der ſie der häufigen
Vorſtellungen bei den engliſchen und ruſſiſchen Geſandten in
Angelegenheit der Amtriebe des früheren Schahs
ſeit deſſen Abreiſe aus Perſien Erwähnung tut und ihre
Ueberraſchung und ihr Bedauern ausdrückt daß die ruſſiſchen
Behörden es verabſäumt hätten das Ver
ſprechen einzuhalten das im Artikel 11 des Proto
kolls vom 25 Auguſt 1909 enthalten iſt Die perſiſche Regie
rung erkläre daß Rußland die Verantwortung für alle Un
ruhen und Verluſte an Eigentum trage die aus der Landung
des früheren Schahs entſtehen können

Der Kriegsplan
Petersburg 20 Juli

Jm ruſſiſchen Miniſterium des Auswärtigen tat man
ſo als habe man nichts davon gewußt daß der Exſchah
inkognito Rußland paſſiert hat und daß ſeit
Monaren Gewehrtransporte über Baku nach Per
ſien abgefertigt worden ſind Jn Odeſſa iſt man über die
Vorgänge in Perſien nicht weiter erſtaunt va der Exſchah
während ſeines faſt zweijährigen Aufenthaltes mit vielen
Bewohnern Odeſſas in nähere Berührung gekommen iſt und

nie ein Hehl daraus gemacht hat daß er nur den
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geeigneten Augenblick abwarte um in Perſien einzugreifen
Die Odeſſaer Freunde des Exſchahs ſchildern ihn als

äußerſt energiſche phyſiſch kräftige Natur die einen einmal
efaßten Plan nicht mehr aufgibt Während ſeines Odeſſaer

Aufenthaltes hat der Exſchah die Vorgänge in Perſien ſtets
aufs genaueſte verfolgt und einen günſtigen Augen
ptick allgemeiner Wirren gewählt um den Thron der
gatſcharen mit Waffengewalt wiederzugewinnen Da ihm
die kriegeriſchften Stämme in Perſien Kurden und Turk
menen treu ergeben ſind und er augenblicklich über
eine gute Streitmacht von etwa tauſend Reitern ver
fügt wird er wohl heute als Sieger in Aſtrabad einziehen
deſſen Bevölkerung ihm ergeben iſt Man hält es für
ſehr fraglich ob die Regierungstruppen dem
Vormarſch des Exſchahs nach Teheran ernſten
widerſtand entgegenſetzen können Mehrere
perſiſche Notabeln haben weitere Truppen für Mohammed
Ali angeworben und die Städte Sebes war und Har
mud zwiſchen Aſtrabad und Teheran ſchon vor Monatsfriſt
in ihren Beſitz gebracht Der Bruder des Exſchahs Salar
ed Dauleh rückt mit ſeiner Streitmacht vom Urmiagaſee
heran um gemeinſam mit Mohammed Ali zu operieren Daß
die Vorgänge in Perſien hier mit geſpannteſter Auf
merkſamkeit verfolgt werden bedarf kaum beſonderer
Verſicherung

II London 20 Juli
Während die liberale Preſſe ohne viele Umſchweife

Rußland für das Wiedererſcheinen des Exſchahs in Perſien

verantwortlich macht ſchweigt ſich die oppoſitionelle
Preſſe die ſtets für ein aggreſſives Vorgehen in Perſien ein
getreten iſt vollkommen über die dortige Lage und Ruß
lands Beziehungen zu ihr aus Die Daily News erwähnt
daß Deutſchland Rußland freie Hand in Perſien ge
laſſen habe und nun beute Rußland die allgemeine Unſicher
heit der europäiſchen Lage zu ſeinen Gunſten in Perſien aus
und es gehe nach der Anſicht gut unterrichteter Leute ſogar
mit dem Gedanken um die nördlichen Provinzen zu annek
tieren

Mr Lynch der als eine Autorität in perſiſchen Dingen
gilt verſichert demſelben Blatt daß er Nachrichten habe nach

denen ruſſiſche Truppen die in dem perſiſchen Hafen
von Aſtara am Kaſpiſchen Meer lagen den dort gefangen

gehaltenen reaktionären Aufrührer Sardar
Arſchad befreit und ihn mit ſeinem Anhang in das
Land der Turkmenen entſandt hätten um dieſe gegen die
perſiſche Regierung aufzureizen Auch verbannte Anhänger
des ehemaligen Schahs ſeien in großer Zahl über die ruſſi
ſche Grenze zurückgekehrt um die Bewohner an der Oſt und
Weſtküſte des Kaſpiſchen Meeres aufzuwiegeln Mr Lynch
ſtellt es ſo dar als ſei die Rückkehr Mohammed
Alis ſeit langem und im Ein verſtändnis mit den
ruſſiſchen Behörden vorbereitet worden

Nach der Times befindet ſich das ſoeben neuernannte
Kabinett in einer ſehr kriegeriſchen Stim
mun g es iſt überzeugt den Exſchah alsbald in ſeiner Ge
walt zu haben oder über die Grenze zurückjagen zu können
Dem Parlament iſt eine Vorlage unterbreitet worden durch
die der Kriegszuſtand erklärt werden ſoll Jefriem
der Chef der Polizei iſt zum Feldherrn der Armee aus
erſehen die den Exſchah bekämpfen ſoll während Sardar i
Tang mit einer Bachtiarenſchar gegen Salar ed Dauleh in
Kurdiſtan vorgehen ſoll

Geſtohlene Melinitpatronen
Paris 20 Juli

Zwei junge Leute fanden geſtern bei einem Spagziergange
an den Ufern der Seine bei Courbevoie dicht vor den Toren von
Paris ſiebzehn eigentümliche Metallkapſeln die im Fluſſe
ſchwammen und von den Wellen gerade ans Ufer getrieben wur
den Bei näherem Zuſehen ergab es ſich daß es Dynamit
oder Melinit Patronen waren die durchweg die Be
zeichnung E C trugen Die beiden Leute trugen die Pa
tronen aufs Polizeikommiſſariat das ſie durch Sachverſtändige
des ſtädtiſchen Laboratoriums abholen ließ Die Unterſuchung
ergab daß die Patronen mit einem grauen Pulver angefüllt und
noch unverſehrt waren Das Pulver war Melinit Ein
Beamter des ſtädtiſchen Laboratoriums erklärte die oben ge
nannten Jnitialen bedeuten Ecole centrale pyrotechnique Alle
ſo bezeichneten Patronen würden in dieſer in Bourges befindlichen
Zentralanſtalt hergeſtellt die ausſchließlich für die Armee arbeitet
Die Patronen waren ſomit irgendwo geſtohlen und wahr
ſcheinlich in die Hände von ſtraikenden Arbeitern
oder Anarchiſten gewandert die ſich ihrer in der Eile entledigt
haben als die mehrfach erwähnten Verhaftungen und Haus
ſuchungen bei Syndikaliſten drohten

Eine beſondere Gefahr ſtellten die Melinitpatronen nicht dar
da ſie nur explodieren wenn ſie entweder mit einem Perkuſſions
zünder oder mit einer ſogenannten Vickfordſchen Zündſchnur ver
ſehen ſind was hier aber nicht der Fall war

Monarchiſche Stimmung in Portugal
Die monarchiſtiſche Stimmung in Portugal macht der Regie

n zu ſchaffen Ein Telegramm aus Liſſabon
meldet

Eine Anzahl Unteroffiziere die zu Propagandazwecken nach
Pevidem gegangen waren verſuchten dort das Volk von den Vor
zügen der Republik zu überzeugen Die Menge aber brachte
Hochrufe auf die Monarchie die Kirche und Religion aus
und verſuchte die neue republikaniſche Fahne zu zer
reißen ſo daß ſich ſchließlich ein allgemeiner Straßen
kampf entſpann der mit zahlreichen Verwundungen
durch Schüſſe und Steinwürfe endete Auch die Lage in Co im
b ra t infolge von Studenten unruhen recht ernſt ſo daß l

Militär hingeſandt werden mußte Es werden neue Konflikte befürchtet

Duell zwiſchen dem Führer der Koſſuthpartei und einem
regierungsfreundlichen Redakteur

Aus Budapeſt wird berichtet
Jnfolge beleidigender Angriffe des regierungsfreundlichen

Blattes VBudapeſti Naplo forderte das führende Mitglied
der Koſſuthpartei der frühere Staatsſekretär Zoltan Deſy
deſſen Chefredakteur zum Du el l Donnerstag vormittag wurde
das Duell unter ſchweren Bedingungen ausgefochten Ein zwei
maliger Kugelwechſel blieb reſultatlos Jm darauf folgen
den Säbelduell wurde Deſy im erſten Gange am Schädel
im zweiten am Ohr verletzt Das Ohr wurde beinahe ganz ab
getrennt Die Gegner verſöhnten ſich darauf

Kleine Fagesnachrichten
Ein landwirtſchaftliches Jnſtitut in Odeſſa Die in Odeſſa

verſtorbene Schweſter des ruſſiſchen Reichsratsmitgliedes
Suchomlinow hinterließ drei Millionen Rubel zur
Gründung eines land wirtſchaftlichen Jnſtituts

ſialle und Umgebung
Halle a S 21 Juli

Landwirtſchaft und Doktorarbeiten
Die Landwirtſchaftliche Wochenſchrift der Provinz Sachſen

reröffentlicht folgende Zuſchrift aus ihrem Leſerkreiſe
Jn den letzten Jahren ſind mir des öfteren Studierende

unter Berufung auf ihre Profeſſoren mit dem Erſuchen näher
getreten zum Teil recht weitſchweifige und ſehr ins Detail gehende
Fragebogen für Doktorarbeiten und fonſtige wiſſen
ſchaftliche Zwecke zu beantworten So ſehr es nun zu begrüßen
iſt daß die Wiſſenſchaft anfängt ſich näher mit der Land wirt
ſchaft zu beſchäftigen ſo ſehr trage iſt Bedenken ohne weiteres
derartige Fragebogen zu beantworten Einmal ſind wir nach
gerade genug mit Schreibwerk geſegnet und haben deshalb wahr
haftig keinen Anlaß außerdem noch jedem Frageſteller Rede and
Antwort zu ſtehen Sodann iſt es in hohem Maße bedenklich
Herren die man abſolut nicht kennt von denen man gar nicht
weiß ob ſie überhaupt in der Lage ſind das erhaltene Material
unparteiiſch und wiſſenſchaftlich korrekt zu verwerten über die
intimſten Dinge zu orientieren So habe ich vor kurzem ſelbſt
verſtändlich die Beantwortung eines Fragebogens abgelehnt den
mir ein polniſcher Student unter Berufung auf ſeinen Lehrer
an einer deutſchen Univerſität zur Beantwortung von Fragen
über die in meiner Wirtſchaſt beſchäftigten Wanderarbeiter vor
legte Wer gibt uns denn hier die Garantie daß das Ergebnis
der Fragebogen im Ausland nicht direkt gegen uns ausgenutzt
wird Schließlich möchte ich auch nicht verfehlen darauf hinzu
weiſen daß wir auf unſeren Kathedern genugſam Männer ſitzen
haben welche bislang immer noch ein Verdienſt darin ſahen
die Landwirtſchaſt zu bekämpfen und durch einſeitige Beleuchtung
oder Gruppierung ſogenannten wiſſenſchaftlichen Materials den
Gegnern der Landwirtſchaft Unterlagen für den politiſchen Ka
zu bieten Aus dieſen Gründen ſtehe ich nicht an meinen
Berufsgenoſſen zu empfehlen die Beantwortung aller Fragebogen
beſonders ſolcher volkswirtſchaftlichen Jnhalts glatt abzu
lehnen und ſie nur dann zu erledigen wenn die Landwirk
ſchaftskammer die berufene Vertreterin unſerer Jntereſſen dies
empfiehlt

Vom Schwimmsport
Der Jugend Luſt dem Alter Kraft

Die Schwimmkunſt und das Baden ſchafft

Jn unſerer großen Saaleſtadt iſt die Zahl derer verhält
nismäßig noch gering die von dieſen Worten überzeugt ſind
und den rechten Sinn für das Schwimm und Badeweſen be
ſitzen Unſtreitig iſt das Turnen im Waſſer die geſundeſte
aller Leibesübungen ſie ſollte aber auch die allgemeinſte wer
den Kraftvoll pulſierendes Herz und weite ausdauernde
Lunge ſind Erzeugniſſe des Schwimmens Das Schwimmen er
friſcht und ſtärkt die Nerven befördert den Blutkreislauf und
die Verdauung und erzieht ſo kräftige leiſtungsfähige mutige
und lebensfrohe Menſchen

Aber nicht ein plan und müheloſes Herumtummeln im
Waſſer führt zu dieſen Eigenſchaften ſondern planmäßig be
triebene und geregelte Waſſerü ungen erzielen die rechte Ein
wirkung und dann erſt wird das Schwimmen zu einer wirk
lichen Leibesübung Das zu r liegt in den Beſtrebun
gen der Schwimmvereine Sie arbeiten daran dem Schwim
men eine einheitliche Entwicklung und Veredelung zu geben
Sportlich und vor allem volkstümlich ſoll es betrieben werden
und Gemeingut aller werden Die Werbearbeit wird dabei
zuerſt bei der Jugend eingeſetzt Sie ſoll in erſter Linie für
die Schwimmſache gewonnen begeiſtert und herangebildet
werden Jn der Jugend liegt die Zukunft Jhr Körper
iſt noch jung und dehnbar ihre Glieder drängen gewaltig nach
Entwicklung und Kraft und da iſt es geboten ihnen
Mut Freude und Friſche zu erhalten ihren Körper zu kräf
tigen und zu ſtählen Hierbei erfüllt ein von Erfahrung ge
leitetes Schwimmen gleiche Aufgaben wie die Tnurnerei
Schwimmen und Turnen ſollten Schulter an Schulter gehen
Daß die Schwimmvereine deshalb in ihren nutzbringenden Be
r in jeder Weiſe würdig ſind unterſtützt zu werden
ollte man mehr erkennen Eltern Lehrer Erzieher Lehr
herren und alle berufenen Stellen denen die Jugend anver
traut iſt ſollten mithelfen und Anregung geben daß die Wohl
tat Schwimmkunſt mehr verbreitet und der Jugend zuteil
wird

Um die der Schwimmſache noch Fernſtehenden von den Vor
zügen und der Art der geregelten Durchführung des Schwim
mens zu überzeugen und ihnen zu zeigen bis zu welcher Leiſungsſahigteit der menſchliche Körper herangebildet werden

kann veranſtaltet der Schwimmklub Schwan am
Sonntag den 6 Auguſt nachm 3 Uhr in E Hoffmanns
Schwimm und Badeanſtalt Weingärten 41 ein großes
Schau und Wett Schwimmen bei dem die verſchie
denen Schwimmarten Rettungs und Hindernis Schwimmen
ſowie Waſſerſprünge und Waſſerballſpiel vorgeführt werden
Am Vormittag desſelben Tages findet ein Schwimmen
über 1000 Meter im freien Saaleſtrom ſtatt An
den vielſeitigen Schwimmen beteiligen ſich berühmte Schwim
mer aus ganz Mitteldeutſchland ſo daß nach allen Richtungen
ein ſeltenes Ereignis für Halle bevorſteht und ein Beſuch
des Feſtes für alle Kreiſe ſicher lohnend und geboten iſt

Zu einer empfindlichen Betriebsſtörung
der Stadtbahn kam es geſtern nachmittag gegen 386 Uhr in der
Gr Steinſtraße

Durch Ausſchlagen eines Maſtes waren in der Nähe des Wal

hallatheaters die Jſolierdrähte geriſſen Die Schwankungen des
Drahtes teilten ſich der ganzen Leitung mit und verurſachten am
Hotel Stadt Hamburg ebenfalls ein Reißen der Drähte Der
Betrieb war über 1 Stunde unterbrochen

Es verbreitete ſich das Gerücht daß eine Frau durch der
herabhängenden Leitungsdraht tödlich verletzt worden ſei Das
traf nicht zu Die betreffende Frau die mit dem Krankenwagen
fortgebracht wurde hatte auf der Alten Promenade einen Blut
ſturz erlitten und war dann alsbald geſtorben

Der Gau 2 h SachſenAnhalt des deutſchen KraftfahrerVer
bandes hält am nächſten Sonntag hier ſeinen Gautag ab

Jugendverein der Paulusgemeinde Nächſten Sonntag den
23 Juli findet ein Ausflug des Jugendvereins der Paulus
gemeinde nach Bad Lauchſtedt ſtatt Abmarſch 87 Uhr früh vom
Walhallatheater über Röpzig Gäſte willkommen

Auf dem Sportluſtplatz veranſtaltet am kommenden Sonntag

der C Sportluſt fein diesjähriges ClubMeeting beſtehend aus 1 100 MeterMeiſterſchaft 2 Kugel
ſtoßen 3 Dreikampf a2 200 Meter Wettlauf Weitſprung
c Hochſprung 4 1500 MeterMeiſterſchaft 5 Diskuswerfen
6 100 Meter Juniorlaufen 7 Krikettball 8 FußballWeitſtoß
9 Dreiſprung 10 400 Meter Stafette

Belohnung für Falſchmünzer Ermittelungen Für die Er
mittelung von Falſchmünzern wird ſeit einiger Zeit ein ganz neuer
Weg beſchritten Auf Grund einer miniſteriellen Anregung ſetzten
die Regierungspräſidenten reſp Landräte Geldbelohnungen in Höhe
bis zu 300 Mark aus für denjenigen der Falſchmünzer ausfindig
macht und zur Anzeige bringt Man hofft auf dieſe Weiſe endlich
der Falſchmünzerei wenigſtens etwas Herr zu werden die ſeit
einigen Jahren in ganz erſchreckender Weiſe zugenommen hat So
gar gefälſchte Pfennigſtücke ſind an den öffentlichen Kaſſen ange
halten worden

r
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Friedrichshafen 20 Jult
Heute früh kurz nach 7 Uhr ſtieg das Luftſchiff Schwaben

zu einer Fahrt nach Luzern auf Die Ausfahrt aus der
Halle und der Aufſtieg bei denen die gewöhnliche Hilfsmannſchaft
Dienſte leiſtete verliefen glatt Jn dem Luftſchiff befanden ſich
Graf Zeppelin als Führer Dr Eckener und acht Vergnügungs
reiſende Soweit man die Fahrt von Friedrichshafen aus ver
folgen konnte verlief ſie wunſchgemäß Das Luftſchiff nahm die
Richtung Schaffhauſen Reußtal bis Luzern Die Rückfahrt ſol
über Zürich Romannshorn erfolgen

Luzern 20 Juli
Die Ankunft des Luftſchiffes Schwaben erfolgte um 9 Uhr

45 Min Ein vieltauſendköpfiges Publikum hatte
ſich am Vierwaldſtätter See eingefunden und erwartete das Luft
ſchiff an den Ufern und im Luftſchiffpark Der Lenkballon führt
eine Rundfahrt über der Stadt und dem See aus von der Menge
freudig mit Hurra begrüßt Eine Kapelle ſpielte die Wacht am
Rhein

Die Rückkehr

Friedrichshafen 20 Juli
Die Rückfahrt von Luzern wo eine geplante Auswechſelung

der Paſſagiere auf dem Vierwaldſtätter See unterbleiben mußte
weil der See zu ſehr mit Dampfern und Booten belegt war er
folgte über Zürich das um 11 Uhr 30 Min erreicht wurde
Das Luftſchiff kreuzte dort 20 Minuten über der Stadt und wandte
ſich dann nach Winterthur und Frauenfeld Andelfingen wurde
um 12 Uhr 30 Min überflogen Konſtanz wurde etwa eine Stunde
ſpäter erreicht Das Luftſchiff landete dann in Friedrichshafen

wo es kurz vor 2 Ahr wohlbehalten in die Halle
zurückkehrte Die Ueberfahrt nach Düſſeldorf wird von
Baden Baden aus wohin die Schwaben nächſte Woche fährt
Mitte Auguſt ſtattfinden

Provinzial Nachrichten

Sin Poekenfall
Schmölln 20 Juli Hier iſt ein pockenverdächtiger Krank

heitsfall vorgekommen von dem der Reſtaurateur Schimmel be
troffen wurde Der Kranke wurde ſofort iſoliert und das Reſtau
rant geſchloſſen

Zum Bäckerstreik
Leipzig 20 Juli Die Bäcker Zwangsinnung nahm in der im

Hotel Stadt Nürnberg abgehaltenen 3 Quartalsverſammlung den
Bericht des Obermeiſters Simon über den Verlauf der Streik
und Boykottbewegung der Bäckergehilfen entgegen

Wie bekanntgegeben hat der Streik für die Jnnung ſeine Be
deutung verloren da die vorhandenen freien Stellen in
der Hauptſache beſetzt werden konnten Bezüglich des
einzuleitenden Gegenboykotts haben Verhandlungen mit Mittel
ſtands Korporationen ſtattgefunden und es ift von dieſer Seite
Hilfe zugeſagt worden Die Debatte war äußerſt lebhaft und führte
zu dem Beſchluß den Jnnungsvorſtand zu beauftragen diejenigen
Mitglieder die den Gehilfentarifvertrag unterſchrieben haben und
deren Namen in der Leipziger Volkszeitung veröffentlicht worden
ſind nochmals vor den Vorſtand zu laden Bis zur
Erledigung dieſer Maßnahme ſoll der Gegenboykott vertagt
werden

Auf Anſuchen wurde einem Mitgliede Genehmigung erteilt
auf Koſten der Jnnung eine Schadenerſatzklage gegen
die Herausgeber des ſozialdemokratiſchen Flugblattes wegen Ge
ſchäftsſchädigung anzuſtrengen

Eisleben 20 Juli zJum Manöver Seit geſtern weilt
hier Generalmajor von Pannewitz mit ſeinem Adjutanten Haupt
mann Dobſchitzky Die Herren fuhren heute morgen betreffs der
bevorſtehenden Herbſtmanöver die wie gemeldet auch die hieſige
Gegend berühren werden ins Gelände

Güntersberge 19 Juli Mühlenbrand Jn der ver
gangenen Nacht entſtand in der hieſigen über 200 Jahre alten
Mehlmühle auf unaufgeklärte Weiſe Feuer das ſich raſch aus
dehnte und die Mühle zerſtörte Die Bewohner konnten ſich nur
mit Mühe und Not retten Die Mutter der Müllersfrau brach

während des Brandes ein Bein und mußte ins Krankenhaus

ſchafft werder h



Bad Bibra 20 Juli Hotelverkauf Das ſeit mehr
als 100 Jahren beſtehende Hotel zum weißen Roß welches früher
mehrere Menſchenalter hindurch von der Familie Weilepp bewirt
ſchaftet vor 10 Jahren aber vom jetzigen Jnhaber Richard Trenk
mann käuflich erworben worden war iſt jetzt an Herrn Burghold
aus Naumburg verkauft worden Als Kaufpreis werden 65 000
Mark genannt

Nikolausrieth 19 Juli Ein ſeltenes Fangergeb
nis hatte der hieſige Fiſchverein 2 Schon länger wurde ein
ungewöhnlich großer Hecht in der Helme beobachtet Nunmehr
gelang es ihn zu fangen Der Hecht wog reichlich 18 Pfund

Helmſtedt 20 Juli Das Opfer einer Gemeinheit
wurde der Landwirt Berndt aus Alleringersleben der Schulkinder
auf einem Ausflug gefahren hatte Ein Unbekannter zog unbe
merkt die Stifte von einem Wagenrad das ſich während der Fahrt
löſte Berndt ſtürzte aus ſeiner Schoßkelle und wurde von den
Pferden geſchleift und getreten Tödlich verletzt wurde er in ſeine
Wohnung gebracht

Zeulenroda 20 Juli Jn Schutt und Aſche Heute
nacht iſt in Quingenberg das Anweſen des Gutsbeſitzers Walter
Kittelmann eingeäſchert worden Die Entſtehungsurſache iſt noch
unbekannt Der Brand griff ſo ſchnell um ſich daß die Bewohner
mit Mühe das nackte Leben retten konnten

Wieda 19 Juli Auf einen Zug Der Bälgentreter
Gotrian trank die ihm verordnete tropfen weiſe zu nehmende
Medizin auf einen Zug aus Die Folge war der baldige Tod
infolge Vergiftung

Pößneck 19 Juli Das alte Lied Jn der hieſigen
Realſchule ſpielte ein Tertianer mit einem Terzerol Jn dem
Glauben es ſei nicht geladen drückte er ab und verletzte den
zwölfjährigen Sohn des Rittergutspächters Weniger auf Branden
ſtein am rechten Auge ſo ſchwer daß er in die Augenklinik nach
Jena übergeführt werden mußte

Arnſtadt 19 Juli Nach dem Genuß giftiger
Waldbeeren iſt das ſiebenjährige Töchterchen des Kauf
manns Georg Schubert in Helmbrechts geſtorben

Eiſenach 19 Juli Jn den Schacht des Kaliberg
werks bei Merkers, der bis zu einer Tiefe von ca 50
Metern abgeteuft iſt ſind ſo bedeutende Waſſermengen einge
brochen daß die Arbeiten eingeſtellt werden mußten

Koburg 19 Juli Exzellenz Schmidt Der Herzog
hat aus Anlaß ſeines Geburtstages den Chef der hieſigen Miniſte
rialabteilung Geheimen Staatsrat Schmidt zum Wirklichen Ge
heimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt

Dresden 20 Juli Eine peinliche Verzögerung
eines Begräbniſſes kam auf dem Pieſchener Friedhofe
vor Dort ſollte ein verſtorbener Familienvater beſtattet werden
Außer den Familienangehörigen hatte ſich eine ganze Anzahl
Kollegen eingefunden Es ſtellte ſich aber heraus daß zurzeit

der Beſtattung noch nicht einmal ein Grab hergeſtellt
war Als man in die Leichenhalle eintrat ſtellte ſich weiter
heraus daß die Leiche uneingekleidet im Sarge ruhte Die Be
ſtattung war vollſtändig vergeſſen worden

Theater ung Rustk

Deutſcher Muſkertag
Zittau 19 Juli 1911

Mit einer Tagung des Deutſchen Orcheſterbundes eines
Zweiges des großen Allgemeinen deutſchen Muſiker
verbandes begannen hier die Verhandlungen des diesjährigen
Deutſchen Muſikertages Der Deutſche Orcheſterbund
umfaßt 60 Vereine die aus allen Teilen Deutſchlands Delegierte
entſandt hatten Nach den üblichen Begrüßungsanſprachen wurde
der Geſchäftsbericht für das abgelaufene Geſchäftsjahr er
ſtattet aus dem hervorgeht daß der Bund jetzt über 2800 Mit
glieder Bläſer und Streicher umfaßt Der Bund hat eine
umfangreiche Tätigkeit zum Wohle ſeiner Mitglieder namentlich
auf dem Gebiete der Tarifverträge entfaltet Jn verſchiedenen
Städten ſind Orcheſterausſchüſſe in Tätigkeit welche zwiſchen den
Muſitkern und den vorgeſetzten Behörden vermitteln Ueber die
Beſchäftigungsdauer der Muſiker hat der Vorſtand eine Statiſtik
herausgegeben Die Errichtung von Muſikerkammern wird als
wünſchenswert bezeichnet Nach der Diskuſſton über den Geſchäfts
lericht wurden eine Reihe von Anträgen beſprochen die über
wjegend ſich mit internen Angelegenheiten des Bundes und ſeiner
Mitglieder befaßten So wurde ein Antrag der Ortsgruppe Heidel
berg angenommen wonach bei Konzerten die von Mitgliedern des
Orcheſterbundes veranſtaltet werden Militär und Beamtenmuſiker
nur dann herangezogen werden dürfen wenn Zivilmuſtker nicht
zu haben ſind Wichtig war auch die Stellungnahme zu der Frage
der Feſtlegung eines Minimaltarifs für die künſtleriſche Betöäti
gung der Orcheſter Mitglieder außerhalb ihres Wohnſitzes in
Städten von mehr als 100 000 Einwohnern Es wurde beſchloſſen
den Minimaltarif auf 20 Mark pro Tag feſtzuſetzen ohne ſich damit
nach oben zu binden Nach der Vornahme von Wahlen hatte die
Tagung ihr Ende erreicht

Am folgenden Tage begannen dann die Verhandlungen des
Allgemeinen Deutſchen Muſiker verbandes mit einer Reihe
künſtleriſcher Darbietungen An den materiellen Beratungen be
teiligten ſich ca 250 Delegierte aus allen Teilen des Reiches
Bürgermeiſter Mietzſch Zittau hieß die Erſchienenen namens
der Stadt willkommen worauf der Vorſitzende Vogel Berlin
den Bericht über die Tätigkeit des Vorſtandes ſeit der letzten Dele
giertenverfammlung vor zwei Jahren erſtattet Der Vorſtand hat
dem Agentenunweſen durch ſeine Stellenvermittlung ein Ende ge
macht Weiter ließ ſich der Vorſtand die künſtleriſche Aus und
Weiterbildung ſeiner Mitglieder und des Nachwuchſes angelegen
jein indem er gegen die Lehrlingszüchterei in manchen Stadt
fapellen auftrat Jm Kampfe gegen die Militärmuſiker wurde der
Erfolg erzielt daß die Zahl der Militärmuſtker eingeſchränkt wor
den iſt Hierauf berichtete Stempel Berlin über cine Statiſtik
die der Vorſtand über die wirtſchaftliche Lage der Muſiker in
Deutſchland angeſtellt hat Nach dieſer Statiſtik ſind in Orcheſtern
tätig 24 Prozent freie Muſiker 76 Prozent Die Konkurrenz der
Militärmuſiker hat ſich noch ſehr ſchädigend geltend gemacht Auch
die Luſtbarkeitsſteuer hat ſchwere Schädigungen hervorgerufen Die
Variétékapellen klagten über die ſchlechte Beſchaffenheit des von
den Artiſten gelieferten Notenmaterials Teuchert Dresden
referierte über die Lehrlingsausbildung im Muſikerberuf Der
Redner bezeichnete es als eine Folge des freien Berufs daß alle
möglichen Elemente die ſich als Kapellmeiſter bezeichnen ſich mit
der Ausvildung von Lehrlingen befaſſen dürfen die dann über
wiegend von den Meiſtern mit häuslichen Arbeiten beſchäftigt
werden Auf dieſe Weiſe erfahren die jungen Leute keine künſtle
riſche Ausbildung ſondern werden nur als billige Arbeitskräfte
ausgebentet Der Referent legte eine Reſolution vor wonach nur
ſolche Perſonen die eine Prüfung abgelegt und über 24 Jahre alt
ſind Lehrlinge halten dürfen Bezüglich des Konflikts
zwiſchen dem Münchener Tonkünſtler Orcheſter
und dem Münchener Konzertverein wurde eine Reſo
iution angenommen die beſagt Die Delegiertenverſammlung

ſpricht dem Führer der Verhandlungen für das Tonkünſtler Orcheſter
und dem Präſidium des Verbandes für die überhaſteten Einigungs
verhandlungen mit dem Konzertverein ſein Mißfallen aus

Der Geſangswettſtreit um den Kaiſerpreis
Der in Boppard ſtattgehabte Geſangswettſtreit hat wiederum

ſonderbare Blüten gezeitigt Jn der höchſten Ehrenklaſſe wurde
dem Neußer Geſangverein Cäcilia vom Preis
richterkollegium der Kaiſerpreis zuerkannt worauf von eini
gen Vereinen der erſten Stadtklaſſe gegen die Preisverkündigung
Proteſt erhoben wurde und zwar mit der Begründung daß
Neuß den Stundenchor auf den der Kaiſerpreis ausgeſungen wer
den ſoll 118 Stunden lang in Händen gehabt habe

Das Preisrichterkollegium verhandelte in dieſer Sache von
abends 8 bis 216 Uhr nachts und brachte die Angelegenheit vor
das Bopparder Amtsgericht wo nach 1eſtündigen Verhandlungen
das Urteil dahin erging daß der irrtümlich dem Neußer Verein
zuerkannte Kaiſerpreis dem Liederkranz Godesberg zu
erkannt werden müſſe Nach anderweitigen Meldungen ſoll die
definitive Entſcheidung über Aushändigung des Kaiſerpreiſes erſt
in acht Tagen getroffen werden Bei Verkündigung der Entſchei
dung daß der Kaiſerpreis vorläufig nicht ausgehändigt werde kam
es zu ſtürmiſchen Auftritten ſo daß der feſtgebende Verein die
Preiſe in Sicherheit bringen mußte

Vermischfes

Die Cholera in Marſeille
Nachdem vor einigen Tagen ein italieniſcher Arbeiter in

Marſeille an Cholera erkrankt war werden jetzt ſechs
neue Er krankungen gemeldet von denen fünf tödlich
verlaufen ſind

Am Sonntag traf die 12jährige Maria Fonoquetti aus
Arazza bei Florenz bei ihren Eltern in Marſeille in der
Rue du Jet eau 6 ein Das Mädchen war bereits leidend und
ſt ar b ſchon am Abend Die bakteriologiſche Unterſuchung ergab
das Vorhandenſein von Cholerabazillen Später erfuhr man
daß das Mädchen auf der Reiſe erkrankt war und zwei Tage im
Spital in Genua gelegen habe und ſodann weiter nach
Marſeille befördert wurde Beim Paſſieren der Grenze unter
ließ man es die franzöſiſchen Behörden von dieſem Vorfall zu
benachrichtigen Die Eltern und die weitere Umgebung des Mäd
chens wurden ſofort iſoliert Am ſelben Sonntag ereignete ſich
in einem anderen Stadtteil ein zweiter Fall Eine Frau Electra
Callini Vallon Montebelle 56 wohnhaft wurde von einem
verdächtigen Magenleiden erfaßt Auch ſie ſtarb bald nach ihrer
Ueberführung ins Hoſpital Die Unterſuchung ergab gleichfalls
das Vorhandenſein von Cholerabazillen Wetter ereigneten ſich
in einem dritten Stadtteil drei neue Fälle und zwar in der
Familie Millet in der Rue Sablier 4 Vater Mutter und
die junge Tochter wurden von der furchtbaren Krankheit erfaßt
Die Eltern ſtarben noch am Sonntag abend im Spital das
Mädchen befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung Endlich
iſt im Stadtteil Andoume der Zögling einer ſtädtiſchen Knaben
ſchule erkrankt und bald darauf geſtorben Auch hier ſcheint
Cholera den Tod herbeigeführt zu haben doch wartet man noch
das Ergebnis der Obduktion ab

Die fremden Konſuln in Marſeille namentlich jene von
Jtalien und Spanien haben ihre Regierungen von dem Vorfall
ſofort verſtändigt Der Hafen von Marſeille wird als
verſeucht erklärt und der Quarantäne unterworfen

Bemerkenswert iſt daß all dieſe Erkrankungen und Todesfälle
ſich an ganz verſchiedenen Punkten der Stadt er
eigneten Seit 48 Stunden iſt kein neuer Fall zu verzeichnen
Man hofft daß das raſche Eingreifen der Behörden eine Aus
breitung der Epidemie verhindern wird

Haftentlaßungsanträge
für den Grafen Gisbert Wolff Metternich

In den beiden Strafſachen gegen den Grafen Gisbert Wolff
Metternich wegen Kreditſchwindels und wegen Falſchſpiels
hat jetzt der Verteidiger des Grafen Rechtsanwalt Dr Jaffé
Haftentlaſſungsanträge geſtellt Jn der Haftbeſchwerde
gegen die Ablehnung des Haftentlaſſungsantrages in der Ver
handlung vom 14 Juli vertritt der Verteidiger die Anſicht daß
nach dem Ergebnis der Verhandlung der Tatverdacht gegen den
Grafen zum mindeſten nicht mehr als dringend bezeichnet werden
kann Auch der Fluchtverdacht ſei keineswegs gerechtfertigt

Die Haftentlaſſung ſei auch mit Rückſicht auf das Gutachten
der mediziniſchen Sachverſtändigen geboten die den Grafen als
einen geiſtig minderwertigen nervenleidenden und
auch ſonſt körperlich ſehr angegriffenen Menſchen bezeichneten
Auch in der Spieleraffäre gegen Baron Korffe König
und Genoſſen in die der Graf verwickelt ſein ſoll iſt die Haft
entlaſſung beantragt worden Jn dieſem Antrage wird darauf
hingewieſen daß der Graf in der Geſellſchaft des Barons
König alias Stalkmann eine ganz nebenſächliche und unbedeutende
Rolle geſpielt hat daß nur der Fall mit dem Leutnant Baagyaus
in Frage komme und daß der Angeſchukdigte der ſchon ſieben
Monate Unterſuchungshaft ſitze nicht länger in Haft behalten
werden könne da die Auslieferung des in Kalkutta verhafteten
Barons nach den bisherigen Ermittelungen mehr als zweifel

haft in jedem Fall aber unabſehbar ſei Jn beiden Haftent
laſſungsanträgen wird eine Kaution angeboten

Manöverunfall in Böhmen
Aus Prag meldet der Draht Jn Alt Bunzlau finden

gegenwärtig auf dem Truppenübungsplatz militäriſche Uebungen
des 7 Dragoner Regiments ſtatt Mittwoch fiel bei einem ſcharfen
Ritt ein Pferd inder erſten Reihe zu Boden und begrub den
Reiter unter ſich Die übrigen Dragoner ſtürzten über das ge
fallene Pferd hinweg Jn wenigen Augenblicken lagen 20 Pferde
und 30 Soldaten in einem großen Knäuel am Boden Die übrigen
Soldaten ritten über ſie hinweg Ungefähr 20 Soldaten
ſind verletzt und ſoweit dieſe Verletzungen ſchwerer Natur ſind
wurden ſie in das Militärhoſpital nach Brandeis an der Elbe
übergeführt

Die Wassernot in Veneckig
Aus Venedig wird gemeldet
Zahlreiches techniſches Perſonal und Taucher haben die ganze

Nacht und den ganzen heutigen Tag gearbeitet um die Stelle des
Waſſerrohrbruchs aufzufinden Der Marineminiſter verfügte daß
zwei Ziſternendampfer von Ancona nach Venedig abgehen auch
ſonſt werden Anordnungen getroffen um der Waſſernot vorzu
beugen Die Staatsbahndirektion veranſaßt daß Lokomotiven ſich
auf den nahen Bahnhöfen mit Waſſer verſorgen und daß alle
verfügbaren Ziſternenwagen in Meſtre konzentriert dort mit
Waſſer gefüllt und nach Venedig übergeführt werden um dann in
den verſchiedenen Stadtteilen verteilt zu werden

Die großen Etabliſſements und Hotels ſchicken eigene Boote

h e

nach den nahen Küſtenorten um Waſſer
holen

für ihren Bedarf zu

Zwölf Arbeiter von einem Marmorfelſen zermalmt Jn den
Marmorgruben des Grafen Sazzoni in Carrara ſtürzte ein her
vorſpringender Marmorfels in deſſen Schatten fünfzehn
Arbeiter ihr Mittagsmahl einnahmen plötzlich auf die ahnungs
loſe Grüppe herab Zwölf waren ſofort tot die drei
übrigen wurden nach fünfzehnſtündiger Arbeit ſchwer ver
wundet aus den Felsmaſſen hervorgezogen

Ein totgefahrener Flieger Der franzöſiſche Student der
Medizin und Flieger Benjamin Pascal Gamſa wurde in
London bei einer Radfahrt von einem Automobil umge
worfen Die Räder gingen ihm über den Kopf Der Tod trat
auf der Stelle ein

Zur Typhusepidemie in Schneidemühl wird berichtet daß
von Montag an nach amtlicher Mitteilung fünf neue
Typhuserkrankungen und ein Todesfall vorge
kommen ſind Die Zahl der Typhuserkrankungen iſt ſomit auf
268 die der Todesfälle auf 18 geſtiegen

Späte Sühne eines Mordes Vor ſechs Jahren wurde auf
der Chauſſee bei Broda in der Nähe von Meſeritz der
Schuhmacher Myszkowski mit durchſchnittener Kehle und
ſeiner Barſchaft im Betrage von dreihundert Mark beraubt auf
gefunden Alle Recherchen nach dem Mörder blieben damals er
gebnislos Jetzt wurde auf die Anzeige ſeiner eigenen Frau hin
der Arbeiter Chojnacki feſtgenommen der ſchon damals ver
haftet wegen Mangels an Beweiſen aber wieder freigelaſſen
worden war

Leizte xachrichten

Perband deutſcher Gaſtwirte und Hanſabund
Kaſſel 20 Juli Der 19 Bundestag des Ver

bandes deutſcher Gaſtwirte beſchloß faſt ein
ftimmig den vorjährigen Bundestagsbeſchluß in Stuttgart
der ſämtliche Vereine und Verbände des Bundes deutſcher
Gaſtwirte zum korporativen Beitritt zum Han
ſabundempfahl aufzuheben weil der Hanſabund
nach Anſicht der Bundesleitung eine politiſche Jnter
eſſenvertretung ſei

Zum Eiſenbahnunglück von Müllheim
Karlsruhe 20 Juli Der Lokomotivführer Platt en

wurde aufs neue verhaftet weil die Anterſuchung des Müll
heimer Unglücks grobe Führläſſigkeit ergeben hat
Dagegen wurde ein Mangel am techniſchen Be
trieb nicht feſtgeſtellt Der Zuſtand ſämtlicher Ver
letzten iſt befriedigend

Zur Rückkehr des Erpaſchas
Wien 20 Juli Wie die Neue Freie Preſſe melder

nimmt man in hieſigen Kreiſen die über die Vorgänge in
Perſien gut unterrichtet ſind an daß ſich Mohammed
Ali nicht auf die Hilfe Rußlands verlaſ en
könne ſondern daß ſich auch England mit ſeiner Rück
kehr abgefunden habe Bei dem Einvernehmen das zwiſchen
den beiden Mächten beſteht ſei dies wahrſcheinlich es ſei
ſogar möglich daß der Expaſcha der engliſchen Diplomatie
verſchiedene Verſprechungen gemacht habe die für Eng
land äußerſt wichtig ſeien

Anrnhen in Poringal
H Liſſabon 20 Juli Jm Bezirk Guimaraes kam

es neuerdings zu Zuſammenſtößen zwiſchen Volk und
Militär als bei einer Feſtlichkeit das Volk Hochrufe auf die
Kirche Religion und Monarchie ausbrachte Das Volk wollte
gemeinſam die neue Fahne entfernen Schüſſe und Stein
würfe wurden gewechſelt mehrere Perſonen wurden ver
wundet Verhaftungen wurden vorgenommen Nach Coimbra
gingen infolge der Studentenkrawalle hundert Mann Jn
fanterie und Kavallerie Nach der Meinung des Abgeord
neten Abreu ſind in Coimbra weitere Anruhen zu be
fürchten

Ende des Streikes
Paris 20 Juli Der Ausſtand der Baugewerk

arbeiter iſt beendet Auf der Mehrzahl der Arbeits
ſtätten wurde heute die Arbeit wieder aufgenommen Die
Arbeiter aber betrachten ſich keineswegs alsbeſiegt
Sie erklären daß die Ausſtandsbewegung auf der Straße
zwar geſcheitert ſei in den Arbeitsſtätten aber fortgeführt
werde Sie würden nicht länger als neun Stunden arbeiten
und ſich weigern mit Akkordarbeitern zuſammen zu arbeiten

Jaurès auf Agitationsreifen
Liſſabon 20 Juli Der Führer der franzöſiſchen So

zialiſften Jaursös iſt heute hier eingetroffen Er wird
von hier nach Braſilien und Argentinien weiterreiſen Jn
beiden Ländern wird er eine Rundfahrt unternehmen und in
großen Städten Vorträge über den Sozialismus halten

Meuterei
Trieſt 20 Juli Auf dem Dampfer Gardenia

der W dem Schwarzen Meer ausgelaufen iſt meuterte
die Beſatzung Die Meuterer bedrohten die Offiziere mit
Meſſern Die Polizei nahm mehrere Verhaftungen vor

Vermiſchke Yrahtnuachrichten

Z Frankfurt a 20 Juli Wie der Frankf Ztg
aus Würzburg telegraphiert wird hat der badiſche Kriegs
miniſter die Akten der Hammelſprunger Spionageaffäre wo
bekanntlich ein japaniſcher Offizier wegen Spionageverdachts
verhaftet wurde zur Unterſuchung eingeſordert

Newyork 20 Juli Die Audobron N ational
Bank in Newyvork iſt geſchloſſen worden Der
dent der Bank Mills iſt beſchuldigt worden Anregel
mäßigkeiten begangen zu haben

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſ Martin
22772 er für den Jnſeratenteil ALZert Barth

ruck und Verlag von Otto Hendel Säw rich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für MHamcäiel unci Tnelusträe DBarmstädter Bank Filiale
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Malle a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Ausführung sämtſioher bankgescohäftliehen Transaktionen

Handel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,62 Diskonto 188,50 Deutsche

Bank 265,75 Berliner Handelsgesellschaft 169,62 Dresdner Bank
58,37 Russische Anleihe von 1902 92,01 Türkenlose 174,25

ombarden 24 Canada 244,25 Baltimore 107,50 Laurahütte
177,12 Bochumer Guss 236,75 Gelsenkirchen 203 Harpener
188 12 Deutsch Luxemburg 194,75 Phönix 257,25 A G 276,25
Sjemens Halske 252,50 Hamburger Paketfahrt 135,50 Nordd
Ilovd 96,12 Gr Berl Strassenbahn 198,88 Warschau Wiener
217 Tendenz Befestigt

Am Kassamarhkt notierten höher Frankfurter Güter
bahn 2,50 Gebhardt Koenig 6 Dürener Metall 2 Kappel Masch
2 Kronprinz Metall 2,75 Stettiner Vulkan 2,50 Ver Thüringer
Metall 3 Charlottenburger chem Fabr 6,50 Neuroder Kunstanst

50 Karl Lindstörm 5,75 Fröbeln Zucker 3 Akkumulatorenfabr
2 C Lorenz 2 Gebr Böhler 25 Manstädt Fasson 3 Thomée
2,50 Rositzer Zucker 1,50 Alte Kartonnagen Abt 7,50 Junge
Kartonnagen Abt 2,50 Egestorff Masch 2,75 niedriger
Löwenbrauerei Dortmund 4 Neu Westend 2 Adler Fahrrad 3
Aluminium Ind Ges 2,25 Horch 2,75 Kvffhäuserhütte 3,50 Linke
Waggon 5 Anilinfabrik 2 Höchster Farben 2,50 Riedel 3,50
Deutsche Waffenfabr 2 Mühle Rüningen 3,25 Nordd Spritwerke
2 Bredow Zucker 2 Köhlmann Stärke 3,50 König Wilhelm 3
Massener Bergbau 2 Schulz Knaudt 2 Bismarckhütte 2 Ro
landshütte 4

v

Zum Kurszottel Berlin 20 Juli 45 Badische StaatsAnleihe 08/90 unk 18 40 Bayrische Staats Anl 101 600
l Bayrisohe Stoats Anleihe 08 unk 1918 49 Schwera
burg Sondershausen 100,000 31 Württemb Staots Anleihe 81 85
0,70B 39 Kameruver EKisenbahn Anteile 94 20bB Deutsech
Ostafrſkanisohe Schnldversechr gar 94,80b G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstädt Stadt Anl 1009 unk 16 100,25b
i Dossauer Stadt Anleihe 1805 40 Disseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 1909,206B 40 Jenaer Stadt Anl 1900
M Jenaer Stadt Anl 1962 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unKv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4prorHessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische Noräd
Westbahn Obligationen 1874 konv A Dentsohe S8olvay
Werke 108,25B EIbertfelder Farben unk 1917 102,75B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,30B Voereingte Lausitger Glas
hütten 42,00b

Londoner Börse vom 20 Juli Es notierten Engt Kongols
788, Rio Tinto 68,62 Geduld Goldeläds 4,95 Stvel com 82,12
Steel prets 122,42 Rand Mines 7,66 Ansconde 8,00 Eastrand 4,62
Ohartered 1,60 Aurora West 0,56 Cinderella Cons 1,40 Johannos
burg Goldtlelds 25, Van Ryn 4,06 Albus Generals 1,37 Band
Sollieries 0,62 West Rand Consojs 1713 General Mining Vin
1,37 A Görz Co 1,06 Modderfontaio 12,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 30 Juli

Kuut ſ Verx Kaut VerkAdolfsgliück Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5750 5850
glexandershall 14,700 14 600 Jaetus Aktien 99 100
Beienrode 7600 7700 Kaiseroda 12650 12800Bismarekshall Akt 143 145 Krügershall Aktien 134,00 185,00
Burbach 16300 16600 TLudwigshall Aktien S 86

7400 75650 Neusollstedt 4025 4075Deutsche Kali AKt 158,25 158,75 Neustassfurt
Friedrichshall Akt 115,50 116,50 Nordhäuser Kali A 123124
Glückauf Sondersh 22000 22600 Prinz Adalbert Akt 49 51
Grossherg v Sachsen 11250 11450 Reichskrone Lossa 1700 1750
Gunthershsall 8700 600 Richard 1300 1875Hannov Kali Aktien 84 86 Ronnenberg Aktien 125,50 126,50
Hansa 8ilberberg 7006 7100 Rothenberg 30675 4625
Hattorf Aktien 146 00 147,00 Sachsen Weimar 4 8500 8600
Heiligenroda 9950 10150 daladetfurth Atien 266,90 268,60

13400 13800

Heldburg Aktien 87,25f 87,75 Salzmünde 5750 3855
Heldrungen 1 2150 Siegtried I 6606 6700deringen 75501 7706 Siegmundshali Axt 177 150
Hermann II 300 3725 Teutonia Aktien 115 117
Hohentels 6900 9160 WalbeckHohbengollern 7375 7675
Hugo 230409Immevrode 5700 6800

Kallwerk Johannashall
Wie man hört beabsichtigt die Verwaltung von Johannas

hall das Werk für die Fortsetzung des selbständigen Betriebes
auszubauen Aus diesem Grunde ist auch der bisherige Ueber
tragungsvertrag mit Kaiseroda zum gegebenen Termin gekün
digt worden

Hiernach werden die Von interessierter Seite Verbreiteten
Kombinationen über Angliederungs Projekte gegenstandslos

Ve 7009 7100Wilhelmshall 18,450 13 850
Wintershall 22,200 22,800

Kaliexport
Nach den Ermittlungen des Kaiserlichen Statistischen Amts

weist der Kaliexport für den Monat Juni entsprechend der stillen
er e einen n tliehen Rückgang auf und zwar gegen

r dem Vormonat um rund 200 000 d ü i1910 um 30 000 d und gegennter un
Am empfindlichsten wird davon der Versand in Rohsalzen

betroffen von denen 588 454 dz gegen 705 562 dz im Jur i 1911
und 762 753 dz im Vormonat exportiert wurden Der Versand
an Chlorkalium stellte sich auf 111 551 d gegen 178 955 bezw
175 908 z Während für Kaliumsulfat der Versand gegen das
Vorjahr eine leichte Besserung auſweist von ca 10 000 d2z ist
besonders bemerkenswert die Steigerung des Exports in
schwefelsaurer Kalimagnesia Es kamen zum Versand 147 248 d
3egen 55 518 bezw 125 264 dz Es wird dies wie wir hören
auf die lebhafte Agitation des Kalisvndikats für seine Fabrikate
urücksgeführt so dass der Rückgang des Exports in Rohsalzen
lediglich als ein Erfolg dieser Agitation anzusprechen ist Dazu
kommt noch dass die Abnehmer infolge der schwebenden Ver
Ständigungsverhandlungen mit Sollstedt und Aschersleben sich
grössere Zurückhaltung auferlegen immerhin aber sind sie noch
mit drei Fünftel am Gesamtabsatz beteiligt

Gewerkschaft Rossleben Wie die Rhein Westfäl 2tg
erfährt gelangt für das erste Halbjahr 1911 unverändert eine
Ausbeute von 300 Mk pro Kux an die am 30 Juni d J im Ge
i enbuen eingetragenen Gewerken zur Verteillung Im Hin
iek auf den im Abteufen begriffenen Schacht 2 Wendelstein

e Sonstige notwendige Ausgaben ist eine Erhöhung der der
eitigen Ausbeute vorerst ausgeschlossen
Kaligewerkschaft Belenrode Der Nettoüberschuss im
weiten Vierteljahr d J beträgt 129 267 Mk gegenüber dem
ersten Quartal d J Ferner teilt der Grubenvorstand mit dass
S lam gelungen sei die Majorität der Aktien der Kaliwerke
Miedersaehsen zu Wathlingen Akt Ges in Celle zu erwerben
n der nächsten Gewerkenversammlung werden nähere ein

vehende Mitteilungen gemacht werden doch wird aber heute
schon hervorgehoben dass die Erwerbung dieser Aktien im
e und für das Werk günstigsten Sinne anzu

Fest Roheuoker 1 Produkt traps frei an Bord Hamburg per

606 615 Mk im Vorjahr Hiervon sind für Grundschuldtilgung
24 000 Mk verwandt worden Als Ausbeute gelangen wieder

300 900 Mk zur Verteilung
Gewerkschaft Alte Haase Sprockhövel Im zweiten Viertel

jahr 1911 wurden 29 891 i V 29 213 t Kohlen gefördert und
9772 10 184 t Briketts hergestellt Der Ueberschuss betrug
25 391 25 325 Mk wovon 5124 5242 Mk für den Anleihedienst
und 20 000 Mk wie i als Ausbeute verwandt wurden Der
Bestand stieg im Lauf des Viertelſahrs von 43 378 Mk auf
43 645 Mk Am 30 Juni 1911 betrug der Bestand an Kohlen
2200 t gegen 0 am 31 März Brikettvorräte sind wieder nicht
vorhanden

Die Ver Eibeschiffahrts Gesellschaften Akt Ges in Dresden
hat einem Aktionär mitgeteilt es liege tatsächlich die Gefahr
nahe dass der durch die Trockenheit verursachte niedrige
Wassertand eine unter Umständen zur gänzlichen Einstellung
führende Behinderung der Schifffahrt zur Folge haben könne
Der Betrieb sei zwar jetzt schon mit Schwierigkeiten verbunden
doch werde dies durch bessere Frachtpreise ziemlich ausgelichen
Pessimistische Anschauungen seien verfrüht da noch fünf Be
triebsmonate darunter die ausschlaggebenden Herbstmonate für
die die Aussichten gut seien bevorständen Man glaube dass
das Jahr 1911 für die Elbschiffahrt wieder besser sein werde

Königsborn Akt Ges für Bergbau Im 2 Quartal betrug der
Rohüberschuss 678 328 Mk gegen 581 545 Mk in derselben Zeit
des Vorjahres Im ersten Halbjahr 1911 betrug der Ueberschuss
1 588 290 Mk gegen 1 151 232 Mk in derselben Zeit des Vor
jahres

Die Kleinbahn Alkt Ges Grosswusterwitz Ziesar Goerzke
schlägt behufs Ausdehnung des Gesellschaftszwecks auf den
Bau und Betrieb einer Zweighahn von Zitz Rogasen nach Karow
die Erhöhung des Aktienkapitals um 210 000 Mk auf 1 681 000
Mark Vor

Das Stammhkapital der August Scherl Deutsche Adressbuch
G m b H in Berlin ist um 750 000 Mk auf 2,50 Mill Mk er
höht worden Die alten 1,75 Mill Anteile wurden bekanntlich
vor kurzem aus dem Besitz des Herrn August Scherl von der
August Scherl G m b H gegen 3,75 Mill Mk neue Anteile der
letzteren erworben

Unter der Firma Martashall Gewerkschaft in Gotha mit
Verwaltungssitz in Lübeck wurde eine tausendteilige Gewerk
schaft ins Handelsregister eingetragen Gegenstand des Unter
nehmens ist u a die Ausbeutung des Braunkohlenbergwerks
Werner 3 in Haarhausen und Holzhausen und der Erwerb

anderer Bergwerke und Unternehmungen zu denen die Errich
tung einer Salzsiederei im Freistaat Lübeck gehört Bepräsen
tant ist Kaufmann Strumberg Lübeck

Carl Neuburger Kommanditgesellschaft auf Aktien in Liqu
In den letzten Tagen ist noch ein grosser Teil ausstehender Zu
stitnmungen der Gläubiger eingegangen so dass nur noch ein
ganz geringer Rest verbleibt Infolgedessen konnte am Donners
tag mit der Auszahlung der ersten Liquidationsrate von 10 Proz
begonnen werden Die auf die der Liquidation bisher nicht zu
stimmenden Gläubiger entfallenden Ouoten sind vorderhand
deponiert worden Die Liquidation ist somit als gesichert zu
betrachten

Bessere Geschäftslage bei der Akt Ges Westfälische Stahl
werke in Bochum Wie die Verwaltung mitteilt ist das Ergeb
nis des am 30 v M abgelaufenen Geschäftsjahres bedeutend
besser als im Vorjahre

Vom Markt der Juteerzeugnisse Der Verein Deutscher
Jute Industrieller in Braunschweig sagt in seinem unter dem
19 Juli datierten Wochenbericht Kalkutta Hessians 102 02
40 11 8 Rs per 100 Vvards vor einer Woche 11,12 New
Vork Hessjans 10 02 40 5,25 Cts per Varcdd 30 Dundee
Markt ruhig Es notieren Hessians 10 02 40 256 d per Yard

/2 Nr 6 Schussgarn 2 sh 2 sh 1 Deutschland Bei
unveränderten Preisen verlief der Markt stetig

Aus der englischen Tülündustrie Die geplante Betriebs
einschränkung der englischen Baumwollspinner ist nachdem eine
Einigung nicht erzielt werden konnte definity aufgegeben
Worden

Verschmelzung von Grubenfeldern an der Ruhr Aus Essen
a R wird der Voss Ztg gemeldet Es besteht die Absicht
die bei Herbede a R liegenden Grubenfelder Neudolohus Ida,
Laura und Holland zu einem grossen Bergwerksunternehmen
zusammen zulegen Die Grubenfelder liegen auf dem linken
Buhrufer und bilden ein zusammenhängendes Ganzes von rund
fünf Millionen Ouadratmetern Die Felder enthalten Magerkohle

Fusionsprojekte bei thüringischen Kallwerken Wie die
Voss Ztg hört beabsichtigt ein den Südharz Werken nahe

stehendes Bankhaus bei Sachsen Weimar eine Konkurrenz
Offerte für die Kaliwerke Hattorf einzureichen Aus diesem
Grunde wird gegen die Fusion Alexandershall in der heutigen
Versammlung von Sachsen Weimar Einspruch erhoben werden

Die Zuckerfabrik Zdunv schlägt für 1910 11 nur 12 Proz
Dividende gegen 24 im Vorjahre vor

Waren und Procdiuktfe
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 20 Fuli Am Frühmarkt
notierten Weigen inländ ab Bahn und frei MähleRoggen nländ ab Bahn und trei Mahle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
achlesischer fein 158 194 mittel 184 187 gering 180 183 russisob
and Donau mittel 178 4180 gering 166 175 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 161 165 abfall 146 153 runder
157 00 160,00 frei Wagen Gerste inlündische Futtergerste mittel
und gering 160,00 171,00 gute 172 184 russische und Donau leichte
150,00 156,00 sohwere 157 166 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und auslündiseche Futterware mittel 156 167 Tauben
erbsen 168 186 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 258,50
bis 27,75 Roggenmehl o und 1 21,50 83 40 Weizenkleio

0,50 11,25 Ro ggenkleie 11,60 12 25
Magdeburg 20 Juli Die Nouerungen verstehen sioh für1000 Rg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl und

Sommor ruhig gut 202 208 Weizen Kolben Roggen
inlünd telge gut 166 170 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 148 151 Hater inländ fest gut 183 188 Mais runder
stetig gut 160 1654 amerik bunter guk 150 158 M

Hamburg 20 Juli Getreidemarkt Weigen fest Ostholst
Meohklbg 203 206 Roggen fest, Meckiburg und Pomw 170 175
Gerste steigend sfAdruss 126 428 Hafer fest HKolsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenbuager 184bis 190 Mais test Ta Blata 125 127 mixod 120 122

Andwerpen 20 Juli Deutseher La Platazug Kontrakt perJuli 5,90 Sept 65,85 Nov 6,76 Januar 6,70 März 5,571 r
Umeats 50,000 kg Stoetig

Diverpool 20 Juli Roter Winterwerzen per Okt 6,8 perDer 6,9 Stetig Mais am Okt G 41, Da Plata es 5 Prägo
Pest 20 Juli Weigen r ORd 10,62 10,63 April 10,89

10,90 B Roggen 3 OKt 79 G 8,80 B Hafer per Oktbr 7,80 G
u B Mais per Juli G B per Aug 7,45 7,40 pero 6,08 6,50 B Raps Aug 12,655 14,90 B

Zucker
Magdeburg 20 Juli Kornzucker 899 ohne Fass

Nechprodakte 759 ohne Sack Pest Brodrafünado 1
ohne Pass 22,09 21,25 Kristallaueker 1 mit Saok Gewahlene
Haſtinade mit Saok 21,5b 22,00 Gem NMeohlis mit Saokt 21,25 21,50

Hamburg 20 Juli Kobenrohzueker 1 Prodakt Basats 582
Rendement neue Usanee frei en Bord Hamburg

vorm naohm abend
per Juli 1325 18,35 12,25 MAngast 132,40 12,40 12,27Sept 5 12,30 12,27 pOks Dez 11,55 11 55 11,52 vJanuar März 11,6vi 11,67 11,67

gai 65 11,82 11,82etetig ruhig ruhig
Kalfee

Hambarg 20 Jalt Good average Santos
vorm nao abendsper September 57 56 G 56Dezember 685 55 58 GMärz 655 G 55 G 55 GMai 65 G 65 G 551 Gstetig behauptet behauptetRio de Janeiro 20 Juli Kaftee Zutuhren 14 000 Sack in Rio

49,000 Sack in Santos
Havre 20 Juli Kaffee d average Santos per Septper Der 689 per Marz 68 re dte 68 Ruhig p pt en

Eler
Berlin 26 Juli Eier pro Schock volltrische ausländisohbe 50

bis 3,70 in und ausländisehe bessere Sorten 3,30 39,50 in und aus
ländische geringere Sorten 3,05 3,15 weite Sorten 3,10 3 20 Kab
hauseier Kalketer Kleine Eier 2,90 ,05 Mark Flau

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 20 Juli Prima Kartoftelstarke und Meb tur

100 kg 20,75 21 25 Stetig
Ber iin 20 Juli Kartoffelmehl n Stärke 20,75 21 25 Feuohtes

Kartoffelmehl
Spirltus

Nordhausen 20 Juli Branntwein 40 Vol Proz r 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98,00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne VFass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

19 Juli 1911
Butter Feinste reinschmeckende Marken bleiben gut ge

fragt und räumen sich schlank während die abweichenden
Oualitäten schwer verkäutflich sind Die ausländischen Preise
sind hoch feinste sibirische Molkereibutter ist sehr gefragt
trotz der stark gestiegenen Preise Die heutigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 116 118 Mk
do Ila Qualität 112 118 Mk sSchmalz Die Maispreise
erlitten am Terminmarkt eine kleine Einbusse und auch die
Schmalzpreise gaben etwas nach obgleich die Zufuhren von
Schweinen in den letzten Tagen kleiner waren und höhere
Preise angelegt wurden Bei der absoluten Geschäftsstille in
Locoware sind eben einzelne Abgeber gezwungen Preiskonzes
sionen zu machen um etwas Ware los zu werden Für spätere
Monate ist zu erhöhten Preisen regete Kauflust Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 48,75 49,50 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 50,00 51 00 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 50,25 56 00 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 50,75 56,00 Mk sSpeck Das Geschäft ist noch
immer ruhig

Kolin 20 Juli Räbol Ioko 65,06 per OKt 64,00
Ramburg 20 Juli Staätesohmails 50,50 amertts Steam 41,00

Chamberlain 42 25

Chemische Produkte
Heamburg 80 Jali Ohilisalpeter per loKo 9,371, Febr MaAra

9,75 frei Fabrreng Hamburg Stotig
Wolle

Bremen 20 Juli Baumwolle ruhbig Upl loxo miödädl 72,60 Pfg
Alexzeandria 20 Juli Aegyptische Baumwolle per Jmii 19,03

Nov 138,20 Jan 18 20
Liverpool 20 Juli Aegyptische Baumwolle
Liverpool 20 Juli Baumwolle Umaate 8 000

13,000 Ballen davon Amerikaner 13,000 Ballen

Metalle
London 20 Juli Chili Kupfer stetig 56 3 Mon 57,Zinn Straits test 192 3 Mon 185 ei span fest 135

engl 13, Zink gewöhnliche Marke stetig 247 spes Measzhe 25

er Jali 9,47
allen Import

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 20 7 18 7 Ohicago 20 7 19 7
Weizen p Juli 92 o Weisen p Juli 862 SSept 931 92 s Sept s 877Mais p Juli a MAlais p Ja 62 62z Sept St S Sept 642 685Mehl rig elears 8,90 83,00 Hafer Juli 42 46
Kaffee Vair Rio Nr 7 12 18i Sept 42 42P Juli 11,65 11,65 Roggen prompt 81 S

P Aug 11,509 11,456 Sohmals p Juni 8,1 7 8 15
Petroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,27 8,271
do in New Vork 7,25 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen fest Mais fest
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 20 Juli Kaiserin Auguste Victoria
25 Juli Batavia 29 Juli Amerika 5 Aug Pennsvylvania
12 Aug President Grant 17 Aug Kaiserin Auguste Victoria
20 Aug Patricia 24 Aug Cleveland Nach Boston 28 Juli
Bulgaria S Aug Bethania Nach Baltimore 28 Juli Bul
garia 8 Aug Bethania Nach Philadelphia 30 Juli Graf
Waldersee 15 Aug Prinz Oskar Nach Kanada 28 Juli
Wittekind 11 Aug Barcelona Nach New Orleans 20 Juli
Dortmund Nach Westindien 20 Juli Caledonia 29 Juli
Assyria 3 Aug Virginia 5 Aug Schaumburg Nach
Mexiko 28 Juli Antonina 3 Aug Frankenwald

MWasserstäncte
bedeutet Aber unter Null

Sanle und UVnstrut Vall NuehbsErtern Bräckenpegel 19 Juli 28 20 Ja
Nedra Oberpegel 1,78 le 6UDnterypegel 1,18 a 4Weissenfois Oberpogoel 2,24

Unterpegel 56 70,69 4Trotha 1,18 20 1,16 2Alsleben Oberpegol 19 2,25 20 44228 3a nterpegel re 58 s 524 SHernborg A m 6Kalbe Oberpegel 24 524Unterpegel 040 048 2Eger Mbe MAoldanIsor

Die Gewerkschaft K Ludwig erzieſtem h e e m h e
Junt Noveraber 11,60 11 62Juli 12,40 1250 Dezember 11,65 G un
Aug 12,52 12,65 Jan AMürs 11,76 11,77 i

Aber e G u e e7 s 90 11 gut BDes 11,06 G i en R PWendone St Aueeig 20 J oT u h in 50 em

I uohes r Falſſſ WuoeFangbunal I 6 I 1 Wittenberg 20 I S
Laun 068 9 RBRoseslau 40,04 3 SBaudweis 0,10 Barby 0 18 2 2Prag BSoneh Tooös 5Pardubita 0,31 Magdeburg 6Brandeis 0,45 Fangermde 2 SMoelnik e e 0 15 9 Wittendrgo 7 nenTeitmertia 26 5 Homne 15 2013 1Aussig e 0,56 9 Boizenbd r 0,0 4Dresden 301 4 Rohustort 011 3 eTorgau e 27 2 20 2 wenn0,12
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